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Schnell und sicher mit dem Smartphone bezahlen:
Unter Freunden, in Online-Shops und an der Kasse.

Mit Raiffeisen TWINT senden Sie Geld oder fordern es ganz bequem per App an.
Jetzt TWINT App herunterladen unter raiffeisen.ch/twint

Mitglied Gewerbeverband

KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch

Ein Service der 
Brunner Medien AG  
Kriens

 Zentrum Pilatus Kriens

… Laden - und Büroflächen
• prominente Lage im Zentrum von Kriens
• 78 - 460 m² im Erdgeschoss
• 318/435/435 m² in den Obergeschossen
• geeignet für Läden, Praxen und Büros
• Bezug ab 1. Dezember 2018

 Alfred Müller AG
 Josef Helbling 
 Telefon +41 41 767 02 39

KÜCHENKONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Christoph Erni, Produktion
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Fr. 19.– inkl. Softgetränk

Wir servieren täglich ein feines
Lieblings-Mittagsmenü.

Wir übernehmen das komplette
Styling von Schnitt, Pflege, Farbe 
bis Barber-Präzision.

+41 79 758 24 92
info@minlieblingsplatz.ch

•  Regelmässige (kleine, aber feine) 
Lieblingsevents

•  Dein Anlass im Lieblingsplatz: 
Geburtstag 
Polterabend 
Firmenanlass 
Workshop usw.

• Planung und Umsetzung

STERNMATT 6 | 6010 KRIENS | WWW.MINLIEBLINGSPLATZ.CH

catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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1 �Original Krienser Charakter-Holz-
maske von Toni Meier. Siehe auch 
«Krienser Traditionen, es gibt sie 
noch!» im Panorama.

8 �In den kommenden Wochen 
erhalten alle Hundehaltenden die 
jährliche Rechnung für die kan-
tonal geregelte Hundesteuer. Die 
so eingenommenen Gelder werden 
dazu verwendet, die für Hunde-
haltende zur Verfügung gestellte 
Infrastruktur aufrechtzuerhalten.

Für Stadt und Land
«Für Stadt und Land», 
so hiess eine Volks­
musiksendung, die in  
den 70er-Jahren im 
Schweizer Fernsehen 
ausgestrahlt wurde.
«Stadt und Land», die­
sen Gegensatz reprä­
sentiert die Gemeinde 

Kriens wie kaum eine andere Gemeinde. 
Die im Tal eingebettete Siedlung entwi­
ckelt sich städtisch und zählt in einigen 
Jahren 30 000 Bewohner. Am 4. März 
2018 stimmen wir über die Teilrevision 
der Gemeindeordnung ab, unter anderem 
mit der Frage, ob wir Kriens künftig 
selbstbewusst als Stadt oder weiterhin als 
Gemeinde bezeichnen wollen. Der Ge- 
meinderat und die Mehrheit des Parla­
ments sind klar der Auffassung, dass die 
Gemeinde Kriens neu als Stadt bezeichnet 
werden soll, damit bei den anstehenden 
Verhandlungen mit Bundes- und Kan­
tonsstellen (Bypass, Verkehrsthemen usw.) 
auf Augenhöhe verhandelt werden kann, 
zumal die Umbenennung keine zusätzli­
chen Kosten verursacht. 
Die Landwirtschaftszonen und Teile des 
Waldes werden von ca. 40 Landwirt­
schaftsbetrieben bewirtschaftet und ge- 
pflegt. Wir begegnen den Landwirten bei 
Wanderungen, Spaziergängen, Biketou­
ren, oder jeweils im Oktober an der tradi­
tionellen Gemeindeviehschau auf der 
Schulanlage Meiersmatt. Dieses Jahr steht 
ein Landwirte-Paar speziell im Mittel­
punkt: Es sind Werner und Rita Schnüri­
ger, welche die Liegenschaft Hinter Sie­
nen am Sonnenberg bewirtschaften und 
als Gallipaar 2018 an der diesjährigen 
Fasnacht das Zepter führen. Es herrschte 
grosse Freude, als die Wahl im Herbst 
bekannt wurde, weil die Kombination 
Gallipaar und Landwirte-Paar sehr selten 
ist. Die Krienser Landwirte haben mit 
einem eindrücklichen Aufmarsch an der 
Gallivater-Abholung in der Krauerhalle 
ihre Freude gezeigt. Ich wünsche allen 
und dem Gallipaar im Speziellen eine 
urchig rüüdig schöne Fasnacht 2018. 

Matthias Senn
Gemeinderat, Bauvorsteher

Mitglied Gewerbeverband
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Heime Kriens AG

Verwaltungsrat der Heime Kriens AG ist bestimmt

Der Verwaltungsrat der Heime Kriens 
AG ist im Amt. Der Gemeinderat hat als 
Generalversammlung der neu gegrün-
deten Aktiengesellschaft die vier Mit-
glieder gewählt, welche das Führungs-
gremium unter dem bereits einge- 
setzten VR-Präsidenten Marco Borsotti 
und mit den zwei Vertretern des Ge-
meinderates komplettieren.

Seit 1. Januar 2018 stehen die Hei­
me Kriens unter der Leitung einer ge­
meinnützigen Aktiengesellschaft. Mit 
Marco Borsotti als Präsidenten und 
den beiden Gemeinderäten Matthias 
Senn und Lothar Sidler nahm diese 
Aktiengesellschaft ihren Betrieb per  
1. Januar 2018 plangemäss auf.

Jetzt hat die Generalversammlung 
der Heime Kriens AG – mit der Ge­
meinde Kriens als Alleinaktionärin ist 
dies der Gemeinderat Kriens – die rest­
lichen Mitglieder des Verwaltungsrates 
gewählt. Für den Gemeinderat war es 
wichtig, der neuen, gemeinnützigen 
Aktiengesellschaft Fachleute mit viel 
Erfahrung und Knowhow aus allen Be­
reichen des Heimbetriebes mitzuge­
ben. Die nun gewählten Verwaltungs­

ratsmitglieder erfüllen diese Voraus- 
setzungen und vervollständigen den 
Verwaltungsrat in personeller und 
fachlicher Hinsicht.

Polizeiposten Kriens am Samstag wieder offen
Seit Anfang Januar ist der Polizeiposten Kriens nun auch am Samstagvor
mittag wieder besetzt. Das war zuletzt als Folge der Sparmassnahmen beim 
Kanton Luzern nicht mehr der Fall. 

Die Luzerner Polizei musste im Rahmen von Sparmassnahmen die Öffnungs­
zeiten von grösseren Polizeiposten einschränken, um die geforderten Einspa­
rungen zu erfüllen. Auf Anfang 2018 wurden die Öffnungszeiten nun wieder 
angepasst. Die grösseren Polizeiposten sind nun an Samstagen wieder offen.
Polizeiposten Bahnhof Luzern: Montag bis Samstag 10.00 bis 18.00 Uhr
Polizeiposten Stadt Luzern: Montag bis Samstag 07.30 bis 18.00 Uhr
Polizeiposten Ebikon, Emmen, Hochdorf, Horw, Kriens, Schüpfheim, Sursee,  
Willisau:
Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Samstag 07.30 bis 12.00 Uhr
Weitere Auskünfte und detaillierte Informationen zur Luzerner Polizei, 
Standorte aller Polizeiposten und Online-Angebote können auf der Website 
www.polizei.lu.ch abgefragt werden. Nach wie vor steht der Gratisservice 
mittels Applikation iPolice der Luzerner Polizei zur Verfügung (IOS und An­
droid).

Der Verwaltungsrat setzt sich 
danach wie folgt zusammen:

Marco Borsotti, Minusio: Verwal­
tungsratspräsident, über 13 Jahre 
Betriebsleiter im Betagtenzentrum 
Eichhof der Heime und Alters­
siedlungen der Stadt Luzern und 
von «Viva Luzern Eichhof»

Matthias Senn, Kriens: Gemeinde­
rat Kriens (Vorsteher Bau- und 
Umweltdepartement)

Lothar Sidler, Kriens: Gemeinde­
rat Kriens (Sozialvorsteher)

Daniel Michel, Kriens: Direktor 
Hotel und Restaurant Krone in 
Buochs

Dominik Utiger, Adligenswil: 
Direktor Hirslanden Klinik  
St. Anna AG, Luzern

Karin Bernasconi, Obernau: 
Leiterin Abteilung Integration 
und Projektentwicklung bei der 
Caritas, ehemalige Geschäftsfüh­
rerin eines Alters- und Pflege­
zentrums im Kanton Luzern

Luzia Kopp, Luzern: Selbständige 
Unternehmensberaterin, unter 
anderem für Strategie-Entwick­
lung, Change Management und 
Qualitätsmanagement (TQM) in 
Unternehmen des Gesundheits­
wesens

Der Verwaltungsrat der Heime Kriens, von links nach rechts: Dominik Utiger, 
Daniel Michel, Karin Bernasconi, Marco Borsotti, Luzia Kopp, Matthias Senn, 
Lothar Sidler.
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Bei uns zählt Sicherheit
Seit Jahren zeichnet die Beratungs­
stelle für Unfallverhütung in der 
Landwirtschaft (BUL) Betriebe, wel­
che ihren Sicherheits- und Gesund­
heitsschutz auf einem überdurch­
schnittlichen Niveau betreiben, mit 
der Plakette «Bei uns zählt Sicher­
heit» aus. Guido Wigger vom Hof 
Ober-Hackenrain erhielt diese Aus­
zeichnung als erster Krienser Land­
wirt.

Seit 25 Jahren werden Betriebe aus­
gezeichnet. Im Kanton Luzern ha- 
ben diese Auszeichnung bisher zehn 
Betriebe erreicht und gesamtschwei­
zerisch von rund 12 000 Mitglieds­
betrieben knapp 300. Die Messlatte 
ist also hoch angesetzt.

Auf dem Betriebsrundgang findet 
man viele Beispiele, die Guido Wig­
ger zur Verbesserung der Arbeits­
sicherheit und zum Gesundheits­
schutz angepasst, geändert oder 
selbst gebaut hat. So zum Beispiel 
die Staubreduktion beim Einstreuen 
oder Hilfsmittel im Bereich der Ergo­
nomie. Die BUL erwähnt besonders 
seinen Ordnungssinn und sein hand­
werkliches Können.

Guido Wigger erhält die Sicherheits-
plakette der BUL von Martin Ulrich 
überreicht. Im Hintergrund ein prak-
tisches Beispiel – der selbst gebaute, 
sichere und praxisgerechte Transport
anhänger.

Sonnenbergbahn

Saisonkarte der Sonnenbergbahn  
mit «Frühbuchergeschenk» kaufen

Die Sonnenbergbahn ist zwar noch im 
Winterschlaf. Bereits jetzt aber kann 
die Saisonkarte bis zum Saisonstart 
mit einem attraktiven «Frühbucher
geschenk» bezogen werden.

Traditionell am Karfreitag (in die­
sem Jahr am 30. März) nimmt die Son­
nenbergbahn ihre nächste Saison un­
ter die Räder. Hinter den Kulissen 
laufen die Vorbereitungen für den Sai­
sonstart bereits wieder auf Hochtou­
ren. 

In der kommenden Saison soll die 
Saisonkarte der Sonnenbergbahn noch 
beliebter werden. Sie berechtigt wäh­
rend der gesamten Saison von Kar­
freitag bis Allerheiligen zur unbe­
grenzten Nutzung der Bahn für 
Berg- und Talfahrten. Die Saisonkarte 
ist damit quasi der persönliche Schlüs­
sel zu einem faszinierend vielseitigen 
Naherholungsgebiet.

Bis heute haben vor allem Anwoh­
nerinnen und Anwohner der Sonnen­
bergquartiere von einer Saisonkarte 
profitiert. Nachdem die Passagierfre­

quenzen der Bahn in den letzten Jah­
ren aber deutlich gestiegen sind, dürfte 
es weitere Interessierte geben, für die 
sich eine Saisonkarte lohnen würde. 
Denn während der 31 Betriebswochen 
braucht es nur gerade neun Fahrten 
auf den Sonnenberg und zurück ...

Deshalb wird die Saisonkarte in 
diesem Jahr mit einem attraktiven 
«Frühbuchergeschenk» angeboten: Wer 
seine Saisonkarte vor dem Saisonstart 
ersteht, erhält zur Saisonkarte zwei zu­
sätzliche Retourbillette für Erwach­
sene. Sie machen es möglich, dass ein 
Ausflug auch mal mit Gästen genossen 
werden kann. 

Die Frühbucheraktion ist befristet 
bis zum 29. März 2018, dem Tag vor 
dem Saisonstart. Für den Kauf der 
Saisonkarte ist ein Passfoto an den 
Schalter des Bau- und Umweltdeparte­
mentes an der Schachenstrasse 6 mit­
zubringen. Die Saisonkarte (Schüler 
Fr. 50.–, Erwachsene Fr. 100.–) ist per­
sönlich und nicht übertragbar.

 �www.erlebnis-sonnenberg.ch

Wer sich jetzt eine Saisonkarte der Sonnenbergbahn holt, profitiert besonders.
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Einwohnerrat Kriens

Mit Kurt Gisler wurde ein neues Mitglied vereidigt

Unter der Leitung von Rolf Schmid 
(CVP) hat der Einwohnerrat Kriens fol-
gende Geschäfte erledigt:

Vereidigung Kurt Gisler (CVP)
Im Parlament wurde Kurt Gisler 

(CVP) als Mitglied des Einwohnerrates 
vereidigt. Kurt Gisler übernimmt damit 
den Sitz von Kathrin Graber, die per 
Ende Dezember 2017 ihren Rücktritt 
erklärt hatte.

Ersatzwahlen 
Kurt Gisler wurde für den Rest der 

Amtsperiode 2016–2020 in die Kom­
missionen für Bildung, Soziales und 
Gesundheit gewählt.

Einwohnerratsprotokoll
Der Rat genehmigte das Wortproto­

koll der Sitzung vom 28. September 
2017. Die ausführlichen Protokolle des 
Einwohnerrates sind alle auf der Web­
site des Einwohnerrates (www.einwoh­
nerrat-kriens.ch) zu finden.

Velofest-Kosten 
Das Velofest, die Eröffnung des 

Radweges «Freigleis» zwischen Mat­
tenhof und Luzern, war noch einmal 
Thema im Krienser Einwohnerrat. Der 
Gemeinderat zeigte bei der Beantwor­
tung einer Interpellation von Martin 
Zellweger (SVP) auf, wie das Finanzie­
rungsmodell war und mit welchem Be­
trag sich die Gemeinde engagiert habe. 
Von einer «Übervorteilung» der Zwei­
radfahrenden wollte der Gemeinderat 
aber nichts wissen.

Zwischennutzungen
In Kriens wurde die Zwischennut­

zung alter Räume in den letzten Jah­
ren intensiv betrieben. Mit dem Ab­
bruch verschiedener Gebäude wurde 
dieses Angebot in den letzten Monaten 
aber stark eingeschränkt, sodass aktu­
ell keine Leerbestände mehr verzeich­
net werden. Was mit Gebäuden, die 
nach dem Bezug des Zentrums Pilatus 
leer werden, passieren soll (Moserhaus, 
altes Gemeindehaus), wird aktuell ge­
prüft. Mit diesem Bericht beantwortete 
der Gemeinderat eine Interpellation 
von Yasikaran Manoharan (SP).

Steuererträge und Quartiere
Mit einer Interpellation verlangte 

Cla Büchi (SP) vom Gemeinderat Aus­

kunft über die Steuererträge je Quar­
tier. Er verlangte vom Gemeinderat 
eine periodische Auswertung der 
Steuererträge unter Berücksichtigung 
der Wohnlage und der Bevölkerungs­
dichte im jeweiligen Quartier. Dies 
könne für die Gemeinde ein wertvolles 
Planungsinstrument sein. Der Gemein­
derat prüfte das Anliegen. Weil diese 
Auswertung selbst mit einem unver­
hältnismässig hohen Zusatzaufwand 
nur ansatzweise möglich wäre, soll da­
rauf verzichtet werden. Das Grund­
anliegen werde aber für die Weiterent­
wicklung der Software-Bestandteile 
(Raumplanung und Steuersoftware) 
aufgenommen.

Sperrparkplätze Gallusstrasse
Die beiden zusätzlichen Parkfelder 

auf der Gallusstrasse sollen bleiben – 
und nicht wieder in Warenumschlag­
fläche für das Gewerbe zurückgeführt 
werden. Mit dieser Information beant­
wortete der Gemeinderat eine Interpel­
lation von Raoul Niederberger (Grüne). 
Zwar könne durch vermehrte Kontrol­
len darauf hingearbeitet werden, dass 
die Velowege dort nicht durch Fahr­
zeuge verstellt würden. Ursache dieses 
vom Interpellanten aufgezeigten Miss­
standes seien aber nicht in erster Linie 

Zulieferer von Gewerbetreibenden (und 
damit der fehlende Warenumschlags­
platz), sondern Private.

Fragestunde
In der Fragestunde hat der Gemein­

derat verschiedene Fragen aus dem 
Kreis der Parlamentsmitglieder beant­
wortet. 

Parlamentarische Vorstösse
Folgende Vorstösse wurden zur 

Bearbeitung an den Gemeinderat über­
wiesen:

•	Dringliches Postulat Koch: Erhalt 
der Naturkegelbahn beim Natur­
freundehaus

•	Postulat Piras: «Moderns und 
suubers Chriens» mit der neuen 
Gemeinde-App 

•	Postulat Burkhardt: Spielplatz 
Brunnmatt auch am Wochenende

•	Postulat Tanner: Kleidersammlun­
gen in der Gemeinde Kriens

•	Postulat Vonesch: Nutzungskonzept 
für das Gemeindehaus (Schachen­
strasse 13)

•	Postulat Piras: Zustand der Krienser 
Schulanlagen – für eine langfristige 
Werterhaltung

Kurt Gisler (links im Bild) wird von Einwohnerratspräsident Rolf Schmid vor 
seiner ersten Sitzung im Rat vereidigt.
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Gemeindebibliothek

Abos bringen Ausleihrekord
Die Ausleihe mit den Abonnements 
bringt der Gemeindebibliothek einen 
Rekord. Im vergangenen Jahr haben 
Kundinnen und Kunden aus allen 
Altersgruppen 93 572 Medien ausge­
liehen. Das sind 34 Prozent mehr als 
im Vorjahr und 19,5 Prozent über 
der bisherigen Bestmarke mit 78 333 
Ausleihen aus dem Jahr 2010. Aus­
leihen mit Abo macht Freude und 
lädt ein, Neues zu entdecken. 

Informationen zu den verschiedenen 
Abos gibt es in der Bibliothek oder 
bei www.bvl.ch/abos.

Öffnungszeiten  
über die Fasnachtszeit
Am Schmutzigen Donnerstag, 8. Feb- 
ruar und am Fasnachtsdienstag, 13. 
Februar ist die Bibliothek geschlos­
sen.

Krienser Umweltpreis 2018

Gesucht sind auszeich-
nungswürdige Ideen
Die Bau-, Umwelt- und Verkehrs­
kommission kann im Auftrag der 
Gemeinde Kriens wieder einen 
Anerkennungs- oder einen Förder­
preis vergeben. Es werden Leistun­
gen und Ideen ausgezeichnet, wel­
che den Lebensraum in Kriens 
attraktiver gestalten und nachhal- 
tig beeinflussen. Die Preissumme 
beträgt 1500 Franken und wird aus 
einem dem Thema entsprechenden 
Fonds finanziert.

Einzelpersonen und Gruppierungen, 
die sich in beispielhafter Art für ein 
Projekt im Bereich Bauen, Verkehr, 
Umwelt oder Natur in Kriens einset­
zen oder die mit dem Geld eine zün­
dende Idee verwirklichen wollen, 
können sich für den Umweltpreis 
selber bewerben oder durch Dritte 
vorgeschlagen werden. 

Bewerbungen und Vorschläge  
reichen Sie bitte bis spätestens am 
30. April 2018 ein an: 
Gemeinde Kriens  
Abt. Umwelt- und Sicherheitsdienste  
Schachenstrasse 6  
Postfach 1247  
6011 Kriens

Museum im Bellpark Kriens

Museumsbesuch mit Stadionrundgang  
im Kleinfeld

Ausstellung Urs Lüthi – Heimspiel
Das Museum im Bellpark hat sich 

verschiedentlich mit Positionen be­
schäftigt, die aus den 1970er-Jahren 
hervorgegangen sind. Mit der Ausstel­
lung von Urs Lüthi (geboren 1947 in 
Kriens) setzen wir diese Ausstellungs­
reihe fort und zeigen einen Künstler, 
der massgeblich mit der Schweizer 
Szene verbunden ist und heute zu ei­
ner der bedeutendsten Persönlichkei­
ten der Gegenwartskunst gehört. Die 
Ausstellung ist bis am 25. März 2018 
im Museum im Bellpark zu besichti­
gen.

Stadion Kleinfeld –  
Friedhof der Favoriten

Schön war es damals, als der Sport­
club Kriens erstklassig spielte und im 
Stadion Kleinfeld gegen die Grossen 
der Nationalliga A antrat. Anhand von 
Originaldokumenten und Fotos bli­

cken wir zurück, zeigen die Sicht der 
Fans und geben Einblicke in die jüngs­
te Klubphase. Die Ausstellung im 
Museum im Bellpark läuft bis am 25. 
März 2018.

Samstag, 24. Februar 2018, 11.00 
Uhr, Sportzentrum Kleinfeld, Horwer­
strasse, Kriens: Führung durch die 
Baustelle des neuen Stadiongebäudes 
mit Michael Kuhn, Architekturbüro 
Iwan Bühler Luzern und Werner Baum­
gartner, Präsident SC Kriens. Modera­
tion Ralf Keller.

Teilnahme inklusive Museumsein­
tritt Fr. 12.–, ermässigt Fr. 10.–. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Wir bitten um Anmeldung unter 
museum@bellpark.ch. Treffpunkt 
Horwerstrasse, Kriens vor dem Sport­
gelände.

 �www.bellpark.ch

Unentgeltliche Rechtsauskunft

Unentgeltliche Rechtsauskunft

Wer einen Anspruch gerichtlich 
durchsetzen möchte, muss in der 
Regel die Gerichtskosten vorschies­
sen und benötigt unter Umständen 
einen Anwalt für die Abfassung der 
für den Prozess nötigen Rechts­
schriften. Damit Personen ihre 
Rechte auch dann durchsetzen kön­
nen, wenn ihnen die erforderlichen 
finanziellen Mittel für einen Prozess 
fehlen, gibt es die unentgeltliche 
Rechtsauskunft.

Benötigen Sie eine unentgeltliche 
Rechtsauskunft?
Der Krienser Bevölkerung steht ein­
mal im Monat die unentgeltliche 

Rechtsauskunft zur Verfügung. Ein 
Anwalt oder eine Anwältin wird im 
verlangten Rechtsgebiet die juristi­
sche Erstauskunft erteilen. Diese 
juristische Beratung findet immer 
am ersten Donnerstag des Monats 
im Gemeindehaus, Schachenstrasse 
13, statt.

Anmeldung
www.kriens.ch oder telefonisch un- 
ter 041 329 63 03 (Präsidialdienste). 
Sie erhalten eine Anmeldebestäti­
gung mit den notwendigen Informa­
tionen.
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Hundesteuer

Auch Hunde sind in Kriens steuerpflichtig

In den kommenden Wochen erhalten 
alle Hundehaltenden in Kriens die jähr-
liche Rechnung für die kantonal gere-
gelte Hundesteuer. Die so eingenom-
menen Gelder werden dazu verwendet, 
die für Hundehaltende zur Verfügung 
gestellte Infrastruktur aufrechtzuerhal-
ten.

Die Hundesteuerrechnung wird im 
ersten Quartal des Jahres zugestellt 
durch den Einwohnerservice der Ge­
meinde Kriens. Die Hundesteuer pro 
Kalenderjahr beträgt Fr. 120.– und wird 
pro Hund erhoben – Junghunde sind 
erst ab einem Alter von sechs Monaten 
steuerpflichtig. Für Wachhunde wird 
ein reduzierter Ansatz angewandt.

Mit den Steuergeldern finanziert 
die Gemeinde Kriens ein flächende­
ckendes Netz an Hundekotbehältern 
und sorgt für Leerung, Nachschub an 
Hundekotsäcken und Sauberkeit. Der 
Grossteil dieser Standorte ist mit 
Beutelspendern ausgestattet. Diese er­
möglichen es Hundehaltenden, einige 
Beutel als Vorrat mitzunehmen, um 
jederzeit «gewappnet» zu sein. Verkno­

tete Kotbeutel dürfen auch in jedem 
anderen öffentlichen Abfalleimer ent­
sorgt werden. 

Hunde melden
Auch Hunde müssen grundsätz- 

lich erfasst sein. Dies erfolgt seit 2016 
über die zentrale Haustier-Datenbank 
AMICUS. Seither sind die Gemeinden 
für die Bearbeitung der Personen- und 
Adressdaten der Hundehaltenden zu­
ständig.

Hundehaltende müssen sich da­
nach bei AMICUS registrieren lassen. 
Dies erfolgt durch eine einmalige An­
meldung bei der Wohngemeinde (in 
Kriens beim Einwohnerservice im Ge­
meindehaus) und erhalten eine Perso­
nen-ID sowie ein Passwort per Post 
zugestellt. Registrierte Hundehaltende 
können dann ihren Hund beim Tierarzt 
chippen lassen. Die Tierarztpraxis mel­
det die Chipnummer und die übrigen 
Daten der nationalen Meldestelle, wel­
che die Informationen in einer Daten­
bank erfasst. Diese Daten auf AMICUS 
können durch Hundehaltende selber 
aktuell gehalten werden. 

Weil diese Meldung aber bei der 
Gemeinde nicht automatisch erfolgt, 
sind Hundehalterinnen und -halter ge­
beten, Änderungen der Hundehaltung 
(An-/Abmeldung, Adressänderung usw.) 
dem Einwohnerservice mitzuteilen. Das 
kann am Schalter oder via Online-For­
mular (www.kriens.ch/hundehaltung) 
erfolgen. Dabei gilt das Doppelmelde­
prinzip: Bei einem Halterwechsel müs­
sen beide Parteien den Wechsel mit 
einer «Weitergabe» bzw. «Übernahme» 
aktiv bestätigen.

Kontaktadressen:

 �www.kriens.ch/hundehaltung
Hundesteuer: Sina Stöckli,  
Telefon 041 329 62 51  
(Einwohnerservice)

Anmerkungen zu Hundekot- 
behältern: Katharina Odermatt,  
Telefon 041 329 64 61 (Bau- und 
Umweltdepartement Kriens)

AMICUS Helpdesk:
Telefon 0848 777 100

In den kommenden Wochen wird die Rechnung für die Hundesteuer verschickt.
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Kunststoffabfälle recyceln 
oder verbrennen?
In einer Studie wurde die separate 
Sammlung von Kunststoffen der Ver­
brennung in der Kehrichtverbrennungs­
anlage (KVA) Renergia gegenüberge­
stellt. Das Ergebnis: Die Kunststoff- 
Separatsammlung steht nicht im Vorder­
grund, weil die KVA Renergia einen 
Energienutzungsgrad von über 70 Pro­
zent ausweist. Die Studie hat gezeigt, 
dass dieser Verwertungsweg sinnvoll 
und vertretbar ist. Eine Separatsamm­
lung verursacht hohe Kosten bei einem 
unwesentlich höheren Umweltnutzen. 
Dass der Nutzen nicht grösser ist, hängt 
mit den zusätzlichen Transportwegen 
und den noch fehlenden regionalen Ver­
wertungsanlagen zusammen.

Das Sammeln von Kunststoffen durch 
private Firmen mittels Sammelsäcken ist 
nicht erlaubt (Entsorgungsmonopol). Im 
Kanton Luzern müssten die Gemeinden 
für solche Sammlungen die Konzession 
erteilen. Für Kriens wurde keine Konzes­
sion erteilt.

Benutzen Sie die bereits bestehenden 
Kunststoffsammlungen:
–	 PET-Getränkeflaschen können an den 

PET-Sammelstellen (Detailhandel 
oder Ökihof) abgegeben werden.  
Alle Verkaufsstellen von Getränken 
sind zur Rücknahme verpflichtet.

–	 Die grossen Detailhändler sammeln 
freiwillig Kunststoffflaschen von 
Milchprodukten, Wasch-, Reinigungs- 
und Körperpflegemitteln, Essig, Öl 
usw.

Versuchen Sie, den Gebrauch von Kunst­
stoffen möglichst zu vermeiden. Dazu 
ein paar Tipps:
–	 Mit Einkaufstasche oder -korb 

einkaufen gehen
–	 Mehrwegbeutel für offene Gemüse 

und Früchte verwenden  
(z. B. Veggie Bag)

–	 Auf dem Markt Lokales und Unver­
packtes einkaufen

–	 Leitungswasser trinken statt Mineral­
wasser aus PET-Flaschen, für unter­
wegs Trinkflasche mitnehmen

–	 Mahlzeiten selber kochen statt 
Fertiggerichte kaufen

–	 Essen für unterwegs zu Hause 
vorbereiten und in festen Behältern 
mitnehmen 

–	 Beim Kleiderkauf auf Textilien mit 
Polyester, Acryl, Nylon usw. und auf 
Plastiktaschen verzichten

–	 Bei Festen und Veranstaltungen 
Mehrweggeschirr verwenden, z. B. 
«Krienser Becher» (www.kriens.ch – 
Suchbegriff Mehrweggeschirr)

Öffentliche  
Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des Ge- 
meinderates findet am Dienstag,  
27. März 2018 mit Finanzvorsteher 
Franco Faé von 16.00 bis 17.30 Uhr 
im Büro des Gemeindepräsidenten 
statt. Das Büro befindet sich im 1. OG 
des Gemeindehauses an der Scha­
chenstrasse 13. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig.

Einwohnerratssitzungen 
Die nächste Sitzung des Einwohner­
rates Kriens wird am Donnerstag,  
8. März 2018 im Gallusheim Kriens 
durchgeführt. Die Traktandenliste so- 
wie der genaue Sitzungsbeginn sind 
in den Anschlagkästen der Gemeinde 
oder auf der Website www.einwoh­
nerrat-kriens.ch publiziert. Die Sit­
zung ist öffentlich, interessierte Zu- 
hörer/-innen sind herzlich willkom­
men.

Präsidialdienste/Gemeindeschreiber-Substitutin

Denise Häusermann Burri neue Leiterin 

Die Gemeinde Kriens hat die Stelle 
Leiterin Präsidialdienste/Gemeinde-
schreiber-Substitutin neu besetzt. Der 
Gemeinderat hat Denise Häusermann 
Burri mit dieser Aufgabe betraut und 
mit ihr eine erfahrene Juristin gewählt. 

Denise Häusermann Burri ist 
Rechtsanwältin und verfügt über eine 
Führungsausbildung. Ihre Berufslauf­
bahn startete sie unter anderem als 
Gerichtsschreiberin am Verwaltungs­
gericht Luzern. Danach arbeitete De­
nise Häusermann Burri als juristische 
Mitarbeiterin im Departement des In­
nern des Kantons Zug. In dieser Funk­
tion war sie Projektleiterin für die 
Umsetzung des neuen Kindes- und Er­
wachsenenschutzrechtes und für den 
Aufbau der KESB im Kanton Zug. Die 
letzten fünf Jahre arbeitete sie als 

Rechtsanwältin im Stab des Departe­
ments Umwelt, Verkehr und Sicherheit 
der Stadt Luzern, wobei sie sich als 
Verhandlungsführerin etablieren konn­
te. Auch bringt sie Erfahrung als Do­
zentin mit.

Denise Häusermann Burri wohnt 
mit ihrer Familie und den zwei Kin­
dern in Horw. Sie tritt ihre Stelle in 
Kriens am 1. April 2018 an.

Abstimmung vom 4. März 2018
Über folgende Vorlagen können Sie am 4. März 2018 befinden:

Eidgenössische Ebene
–	 Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über die neue Finanzordnung 2021
–	 Volksinitiative vom 11. Dezember 2015 «Ja zur Abschaffung der Radio- und Fern­

sehgebühren (Abschaffung der Billag-Gebühren)»

Kantonale Ebene
–	 Volksinitiative «Zahlbares Wohnen für alle»

Kommunale Ebene
–	 Teilrevision der Gemeindeordnung Kriens

Wie nehme ich mein Stimmrecht wahr?
Im Urnenlokal: Das Urnenlokal im Gemeindehaus, Schachenstrasse 13, 6010 Kriens, 
ist am Sonntag, 4. März 2018, von 10.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. 

Brieflich: Die Postaufgabe hat so frühzeitig zu erfolgen, dass das Rücksendekuvert 
noch vor Ende der Urnenzeit beim Stimmregisterführer eintrifft. Bitte beachten Sie, 
dass der Briefkasten vor dem Gemeindehaus am Abstimmungssonntag letztmals um 
11.00 Uhr geleert wird. 

Persönlich: Sie können Ihr Stimmrecht auch brieflich während den Bürozeiten (8.00–
11.45 Uhr und 13.30–17.00 Uhr) beim Einwohnerservice Kriens wahrnehmen.

Denise 
Häusermann 
Burri, neue 
Leiterin Prä-
sidialdienste 
und Gemein-
deschreiber-
Substitutin.



Bewährtes Schulleitungsmodell mit Verantwortung vor Ort 

Schulzentrum Meiersmatt erhält zweite Schulleiterin
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Autorenlesungen motivieren Kinder 
zum Lesen
Zu einer bereits seit 45 Jahren bestehenden Tradi­
tion gehören die in vielen Krienser Schulhäusern 
stattfindenden Autorenlesungen. So begeisterte 
Doris Lecher die Kinder vom Schulhaus Kuonimatt 
mit ihren fantasievollen Geschichten und Illustra­
tionen. Dass diese Anlässe massgeblich zur Lust 
am Lesen beitragen, gilt als unbestritten.

Das Schulzentrum Meiersmatt erhält 
eine zweite Schulleiterin. Bisher hatte 
eine Schulleiterin die Hauptverantwor-
tung und weitere Aufgaben waren auf 
mehrere kleine Pensen aufgeteilt. Die-
se werden ab kommendem Schuljahr  
zu einer zweiten Leitungsstelle zusam-
mengefasst. 

Seit rund zehn Jahren sind die 
Krienser Schulhäuser zu sogenannten 
Schuleinheiten zusammengefasst. Die 
meisten Schulleiterinnen oder Schul­
leiter führen dadurch mehr als ein 
Schulhausteam. Die Schulleiter/innen 
tragen die personelle, administrative 
und pädagogische Verantwortung für 
ihre Schuleinheit. Rektor und Prorek­

torin unterstützen sie und bearbeiten 
den Schulkreisen übergeordnete The­
men. Dieses Schulleitungsmodell hat 
sich bewährt. Einige Schulleitungs­
pensen sind aber seit einigen Jahren 
grösser als eine Vollzeitstelle. Diese 
auf verschiedene Personen aufgeteil­
ten Pensen werden jetzt im Schulzent­
rum Meiersmatt in einer neuen Schul­
leitungsstelle zusammengefasst. Ähn- 
liche Situationen bestehen auch in an­
deren Schulzentren, wo die Zusam­
menfassung von Schulleitungspensen 
in Zukunft ebenfalls Thema sein wird.

Willkommen, Angela Nuñez-Kälin 
Als neue Schulleiterin wurde An­

gela Nuñez-Kälin gewählt. Sie ist aus­

gebildete Schulleiterin und arbeitet 
zurzeit als Schulleiterin (20 %) an der 
Primarschule Weggis. Im zweiten Se­
mester des laufenden Schuljahres ar­
beitet sie in einem Arbeitspensum von 
10 % in Kriens. Ab Sommer 2018 wird 
sie ein Pensum von 50 % übernehmen. 
Das Pensum der bisherigen Schulleite­
rin Dagmar Girlich bleibt unverändert 
bei 100 %. Im Schulzentrum Meiers­
matt werden 4 Kindergarten-, 16 Pri­
mar- und 11 Sekundarklassen unter­
richtet.

Die Schulleitungen und das Rekto­
ratsteam heissen Angela Nuñez-Kälin 
an der Volksschule Kriens herzlich 
willkommen und wünschen ihr einen 
guten Start.



Heime Kriens AG

«Wir wecken Reiselust»
Die Heime Kriens erweitern das Aus-
flugsprogramm für Bewohnerinnen 
und Bewohner.

Wir kennen es alle aus unserem 
eigenen Alltag. Die Freizeit zu pla­
nen, die Vorfreude auf einen Aus­
flug, der Besuch eines Marktes oder 
sogar ein verlängertes Wochenende. 
Die Heime Kriens werden genau das 
im 2018 vermehrt machen, gemein­
sam mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern. Denn alle Menschen 
gehen gerne einfach mal raus – als 
eine Abwechslung zum Alltag, um 
Neues kennenzulernen oder Vertrau­
tes neu zu entdecken. Und dabei 
Beziehungen zu pflegen und neue 
Menschen kennenzulernen.

Das neue Ausflugsprogramm startet 
im Februar 2018. Monatlich ist ein 
Tagesausflug geplant. Bei der Wahl 
der Ausflugsziele werden die Bewoh­
nerinnen und Bewohner miteinbe­
zogen. Die Rahmenbedingungen 
und ersten Ideen finden Sie bald auf 
www.heime-kriens.ch oder im Flyer, 
der in den Heimen Kriens aufgelegt 
wird. Die Reiselust ist geweckt und 
wie sagt man doch so schön: «Wenn 
einer eine Reise tut – dann kann er 
was erzählen.»

Spitex Kriens

Damit das autonome Leben zu Hause gelingt

Spitex Kriens leistet viel für eine siche-
re ambulante Pflege und Betreuung. 
Dazu gehören Abklärung und Beratung, 
Grund- und Behandlungspflege sowie 
Betreuung und hauswirtschaftliche Un-
terstützung. Ziel dieser Dienstleistung 
ist es, das autonome Leben zu Hause 
möglichst lange zu gewährleisten.

In der Regel sind es die kleinen 
Dinge, welche den Menschen anfäng­
lich zur Last fallen und es ihnen un­
möglich machen, in der eigenen Woh­
nung zu bleiben. Zum Beispiel kann 
das Bett nicht mehr selber bezogen 
werden, weil die Kraft, das Leintuch zu 
spannen, zu klein ist. Oder der Einkauf 
reduziert sich auf ein Minimum, weil 
sich die Lust am Essen verändert. Die 
Haushaltsorganisation gerät ins Wan­
ken, weil sich der geistige Zustand 
verschlechtert. 

Damit diese anfänglich kleinen 
Dinge möglichst zeitnah erkannt und 
thematisiert werden können, sind alle 
18 Mitarbeiterinnen des Teams Betreu­
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ung und hauswirtschaftliche Unter­
stützung zum Thema Gesundheitsför­
derung und Prävention geschult und 
sensibilisiert. Sie achten auf die sieben 
Früherkennungsthemen, welche Spitex 
Stadt Luzern und Spitex Kriens zu­
sammen erarbeitet haben. Es sind dies: 
•	Bewegung
•	Ernährung
•	Geistiger Zustand
•	Sicherheit/Sucht
•	Soziale Integration
•	Kontinenz
•	Belastung Angehöriger

Oftmals ist das Team Betreuung 
und hauswirtschaftliche Unterstützung 
das Erste, welches in einer Situation zu 
Hause im Einsatz ist. Die Mitarbeite­
rinnen können die Kundinnen und 
Kunden gezielt auf diese Themen an­
sprechen und gegebenenfalls eine Be­
ratung durch Fachpersonal organisie­
ren. Die enge Zusammenarbeit mit den 
Pflegeteams der Spitex Kriens zeigt 
sich als äusserst wertvoll.

Nachgefragt

«Ich will immer Neues entdecken»

Das Team Betreuung und hauswirtschaft­
liche Unterstützung der Spitex Kriens wird 
seit November 2017 von Carmen Iten gelei­
tet. Sie ist im Kanton Zug aufgewachsen 
und wohnt seit 2016 wieder in der Inner­
schweiz. Die neue Teamleiterin hat uns ein 
paar Fragen beantwortet:

Was hat Sie an der Stellenausschreibung 
fasziniert?
Ich absolvierte eine dreijährige Ausbildung 
zur Fachfrau Hauswirtschaft, bildete mich 
in Weggis zur Bereichsleiterin Hotellerie/
Hauswirtschaft weiter und sammelte dann 
Berufs- und Führungserfahrung. Jetzt 
wünschte ich mir eine berufliche Verände­
rung. Dazu war ein Wohnortwechsel mein 
Wunsch, ich wollte wieder zurück in die 
Innerschweiz. Das Inserat der Spitex Kriens 
hat mich also gleich doppelt angesprochen.

Welches sind Ihre Aufgaben als Team­
leiterin des Teams Betreuung und haus­
wirtschaftliche Unterstützung?
Ich bin verantwortlich für die Sicherstel­
lung eines reibungslosen Betriebsablaufes, 
für die Umsetzung des mit der Gemeinde 
abgeschlossenen vereinbarten Leistungs­

auftrages. Ich trage 
Verantwortung für 
die Einhaltung der 
Hygiene- und Ar­
beitssicherheitsvor­
schriften, Sicherstel­
lung der Qualitäts- 
standards und die 
Umsetzung für die 
Früherkennung und 
Prävention.

Was gefällt Ihnen besonders  
an Ihrer Arbeit?
Für uns ist Hauswirtschaft Mittel zum 
Zweck, damit die Menschen selbstständig 
zu Hause leben können. Mir gefällt das Lei­
ten und Qualifizieren des Teams und das 
Entwickeln und Umsetzen von Konzepten. 
Ich engagiere mich gerne, um eine konflikt­
arme Umgebung zu schaffen. Ich persön­
lich bin ein neugieriger Mensch und will 
bei meinen Aufgaben immer Neues ent­
decken, Informationen einholen, die mich 
und mein Team fachlich und menschlich 
voranbringen. Wie machen es andere? 
Welche Prinzipien stecken dahinter? Gute 
Arbeit ist ständiges Lernen.

Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Horwerstrasse 9, Kriens, Telefon 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und der Heime Kriens

Krienser Infostelle 
Gesundheit



Kriens

Im Todesfall beraten und unter­
stützen wir Sie mit einem 
 umfassenden und würdevollen 
Bestattungsdienst.
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Roger Bühlmann
Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.egli­bestattungen.ch

24 h-Tel. 041 322 42 42

 Waldstätterstrasse 25 Tag und Nacht

 6003 Luzern 041 210 42 46

  

www.arnold-und-sohn.ch
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Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren  
Wünschen und drucken flexibel und schnell.

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens 
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch
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Dorfgärtnerei, Schachenstrasse 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
Sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch Mitglied Gewerbeverband

Fachkundiger 
Pflanzenschnitt
Wir beraten Sie 
gerne vor Ort

Rengglochstrasse 22 · Obernau/Kriens · Tel. 041 320 36 34 · Fax 041 320 64 32

Autovermietung: 
PW, Zügel- und  

Transportfahrzeuge  
bis 3,5 t

Ihre kompetente  
Werkstatt für  
Neuwagen  

und Occasionen

Fachbetrieb für 
SEAT, VW, 

AUDI, SKODA

Mitglied Gewerbeverband

Ihre Tankstelle 
in Kriens mit

und

G
u
ts

c
h
e
in

Landenbergstrasse 35 I 6002 Luzern
Telefon 041 368 60 00 | Fax 041 368 61 00 | www.schaetzle.ch

3 Rp. Rabatt pro Liter 
Benzin oder Diesel.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons  
oder Aktionen kumulierbar. Einlösbar nur an der 
AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56 
Kriens | Tel. 041 311 25 91

Page 22_2

X 1/3 X

25%

75%

100%

Pro�le, if moulded in 3D

Page 22_5

X 1/3 X

25%

75%

100%

Pro�le, if moulded in 3D

Gültig bis am 28. Februar 2018.
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Gratulationen
Wir gratulieren herzlich  
all jenen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die im 
Februar einen hohen 
Geburtstag feiern können. 
Allen wünschen wir gute 
Gesundheit und viel 
Freude im neuen Lebens- 
jahr. 

Es feiern am:

1. Februar 
Vondracek Georg,   
den 85. Geburtstag

1. Februar 
Haslimann Klara,  
den 85. Geburtstag

1. Februar 
Blättler Martha,  
den 96. Geburtstag

3. Februar 
Krütli Frieda,  
den 95. Geburtstag

3. Februar 
Hofmann Martha,  
den 90. Geburtstag

3. Februar 
Flückiger Fritz,  
den 90. Geburtstag

5. Februar 
Egli Helena,  
den 85. Geburtstag

5. Februar 
Müller Elisabetha,  
den 94. Geburtstag

5. Februar 
Schmocker Verena,  
den 90. Geburtstag

5. Februar 
Hüsler Sophie,  
den 90. Geburtstag

9. Februar 
Bättig Felix,  
den 96. Geburtstag

10. Februar 
Unternährer Margareta,  
den 85. Geburtstag

10. Februar 
Haldimann Walter,  
den 85. Geburtstag

10. Februar 
Bachmann Theodor,  
den 91. Geburtstag

13. Februar 
Furrer Regina,  
den 85. Geburtstag

14. Februar 
Passian Rudolf,  
den 94. Geburtstag

15. Februar 
Burkard Walter,  
den 85. Geburtstag

16. Februar 
Beer Elsa,  
den 91. Geburtstag

20. Februar 
Huber Alfred,  
den 85. Geburtstag

20. Februar 
Pilss Johanna,  
den 92. Geburtstag

20. Februar 
Durrer Ernst,  
den 91. Geburtstag

22. Februar 
Plaz Gisela,  
den 91. Geburtstag

24. Februar 
Portmann Josef,  
den 85. Geburtstag

24. Februar 
Fuhrer Erika,  
den 85. Geburtstag

26. Februar 
Haas Marie,  
den 96. Geburtstag

26. Februar 
Eckert Myrta,  
den 90. Geburtstag

27. Februar 
Wagner Nelly,  
den 85. Geburtstag

28. Februar 
Burri Anna,  
den 91. Geburtstag

Baubewilligungen 
Dezember
Bauherrschaft: Wicki Fritz und 
Ruth, Klösterlistrasse 1, 6010 Kriens, 
Objekt: Ersatzneubau Wohnhaus, 
Parz.Nr. 938, Klösterlistrasse 1, 
Planverfasser: a2plus Architektur 
Energie Media, Würzenbachstr. 17, 
6006 Luzern

Bauherrschaft: Gemeinde Kriens, 
Schachenstrasse 13, 6010 Kriens; 
Objekt: Umgestaltung Parkplatz 
Sportzentrum Kleinfeld, Parz.Nr. 

237, Horwerstrasse 24, Planver­
fasser: freiraumarchitektur gmbh, 
Alpenquai 4, 6005 Luzern

Bauherrschaft: Schacher Pascal 
und Daniela, Pilatusblick 38, 6015 
Luzern, Objekt: Einbau Luft/Was­
ser-Wärmepumpe, Parz.Nr. 3401, 
Himmelrichstrasse 79, Planverfas­
serin: Fuchs & Müller AG, Im 
Riedli 1, 6010 Kriens

Bauherrschaft: Huck Eveline und 
Andreas, Steinhofhalde 34, 6005 
Luzern, Objekt: Solaranlage an be­

stehender Brüstung, Parz.Nr. 3149, 
Steinhofhalde 34, Planverfasserin: 
Alectron AG, Wolhuserstr. 31/33, 
6017 Ruswil

Bauerrschaft: Buckecker Patrick 
und Nicole, Juchweg 17b, 6012 
Obernau, Objekt: Neubau Aussen­
schwimmbecken, Parz.Nr. 5844, 
Juchweg 17b, Planverfasserin: 
Dobas AG, Pilatusstrasse 35, 6003 
Luzern

Bauherrschaft: Wettstein Immo-
Consulting AG, Achereggstrasse 8, 

6362 Stansstad, Objekt: Ersatz­
neubau Wohnhaus, Parz.Nr. 4270, 
Steinhofhalde 19, Planverfasserin: 
Wettstein Architekten AG, Bruch­
strasse 41, 6003 Luzern

Bauherrschaft: Wenger Barbara 
und Christian, Ehrendingenstras­
se 3, 6010 Kriens, Objekt: Erstellen 
eines Carports auf bestehendem 
Parkplatz, Parz.Nr. 4629, Ehren­
dingenstrasse 3, Planverfasserin: 
RG Bauplanung GmbH, Brunn­
mattstr. 20a, 6010 Kriens

Todesfälle Dezember 2017
HERZOG led. Kaufmann Gisela Lisbeth, geb. 19.12.1938, gest. 3.12.2017, 
Obere Weinhalde 42 – SIGRIST Bernhard Robert, geb. 28.12.1960, gest. 
4.12.2017, Mittlerhusweg 5 – FUCHS Thomas Kaspar, geb. 10.11.1921, 
gest. 6.12.2017, Grossfeldstrasse 6 – SCHMID Karl Alois Albert, geb. 
24.8.1929, gest. 7.12.2017, Oberhusweg 8 – SCHÄRLI led. Gasser Hilda 
Theresia, geb. 20.12.1927, gest. 7.12.2017, Quellenstrasse 1 – BRITSCHGI 
led. Schnyder Martha Lina, geb. 8.12.1937, gest. 7.12.2017, Mühleweg 
1 – HÄFLIGER led. Elber Hedwig, geb. 3.9.1942, gest. 10.12.2017, Hor­
werstrasse 35 – LEYERS Hans Dieter, geb. 4.11.1942, gest. 11.12.2017, 
Südstrasse 3 – SCHULTHESS Karin Anna, geb. 16.5.1974, gest. 
11.12.2017, Obernauerstrasse 102, Obernau – KEIL led. Ottenschläger 

Hedwig, geb. 14.10.1932, gest. 16.12.2017, Horwerstrasse 35 – BACH­
MANN led. Schmidlin Maria Anna, geb. 7.2.1926, gest. 17.12.2017, 
Grossfeldstrasse 6 – BURKARD led. Zuber Verena, geb. 16.9.1932, gest. 
17.12.2017, Bellstrasse 20 – FELDER Franz, geb. 24.4.1939, gest. 
20.12.2017, Spitzmattstrasse 3 – STÖCKLI led. Sieber Sonja, geb. 
14.10.1934, gest. 22.12.2017, Horwerstrasse 20 – STÄMPFLI Hanspeter, 
geb. 14.1.1951, gest. 23.12.2017, Schachenstrasse 40 – VILLIGER Peter 
Roman, geb. 16.1.1935, gest. 25.12.2017, Horwerstrasse 33 – BÜRKI 
led. Winterberg Marie Anna, geb. 29.12.1924, gest. 30.12.2017, Hor­
werstrasse 35 – THÜRIG led. Käufer Adelheid Nina, geb. 18.1.1928, 
gest. 31.12.2017, Klösterlistrasse 15a

Bürgerrechtswesen
Herzlich willkommen als Krienser Bürger:
Nazlier Halepçe, Arsenalstrasse 18
Lika Fetije, Rainacherstrasse 31
Burger Lydia, Brunnmattstrasse 20
Buse Benedikt Sebastian und Ehefrau Gossmann Marianne Johanna 
Gertrud und die Kinder Buse Anna Sophie und Buse Julian Manuel, 
Untere Dattenbergstrasse 6
Ahouaoui Mustapha und die Ehefrau Ait Baoune Fatima und die Kinder 
Ahouaoui Hicham und Ahouaoui Anas, Arsenalstrasse 6a
Stambolija Milena, Luzernerstrasse 24a
Pratas Castanho Dulce Carla, Josef-Schryberstrasse 7

Celikovic Jovanka, Eichenspesstrasse 6
Djordjevic Branka, St. Niklausengasse 13

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens bewirbt sich folgende ausländische 
Staatsangehörige:
Yilmaz Fatma, Staatsangehörigkeit Türkei

Schriftliche Stellungnahmen bis 14. Februar 2018 an: 
Gemeindeverwaltung Kriens 
Bürgerrechtskommission 
Postfach 1247 
6011 Kriens
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PRAXIS FÜR  
DERMAKOSMETIK  

+ NARBENKORREKTUR

Patricia Odermatt

www.beauty-care-kosmetik.ch

Beauty Care

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM

6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

Projekt1  3.8.2011  9:11 Uhr  Se

Hergiswaldstrasse 13
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Seit über 7 Jahren zentral in Kriens

Krankenkassen anerkannt

Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 oder 041 329 00 00
info@tcm-huber.ch | www.tcm-huber.ch

Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG

∙ Chinesische Medizin, Akupunktur
∙ Kräuterheilkunde und Tunia Massage
∙ Schwerpunkt: Kinder- und Frauenheil-
 kunde, Bewegungsapparat 

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist TCM-FVS

PowerYoga - Pilates - Massage

Relax³ GmbH         Tel.: 041 / 320 24 18
Kosthausstrasse 6      Web: www.relax3.ch
6016 Kriens             Mail: info@relax3.ch

Starte bewegt in die Woche

Immer montags
Yoga am Morgen mit Karin
Power Yoga und Pilates mit Sandra

Stundenplan auf www.relax3.ch

PowerYoga - Pilates - Massage

Relax³ GmbH         Tel.: 041 / 320 24 18
Kosthausstrasse 6      Web: www.relax3.ch
6016 Kriens             Mail: info@relax3.ch

Starte bewegt in die Woche

Immer montags
Yoga am Morgen mit Karin
Power Yoga und Pilates mit Sandra

Stundenplan auf www.relax3.ch

NEU

KRIENSER ZAHNÄRZTIN DR. MICHELLE BAIER

Eröffnung Zahnarztpraxis Baier
Am 3. Januar eröffnete die Krienser Zahnärztin  Dr. Michelle Baier 
zusammen mit ihrer Schwester, der Dentalhygienikerin Domi-
nique Zesiger-Baier, die «Zahnarztpraxis Baier» an der Theater-
strasse in Luzern (direkt  neben dem Kantonalbankparkhaus). 

Team: M. Amrein, N. Pinelli, M. Baier, F. Spahiju und D. Zesiger- 
Baier (von links).

In der stillvoll eingerichteten Praxis bieten die beiden Schwes-
tern ihren Kunden das gesamte Spektrum der modernen Zahn-
medizin. Alle Behandlungen werden in höchster Qualität, mit 
neuesten Technologien und einem besonderen Fokus auf die 
Ästhetik ausgeführt. Im Mittelpunkt steht dabei immer die 
 zuvorkommende und fürsorgliche Patientenbetreuung. 
Aufgrund ihrer mehrjährigen Erfahrung im Schulzahnarztdienst 
in Root und ihres altersgerechten und spielerischen Umgangs 
mit Kindern und dank ihrer behutsamen Behandlungsweise 
 sowie ihrer einfühlsamen Art werden die Fachfrauen auch von 
Kindern und Angstpatienten äusserst geschätzt.

Zahnarztpraxis Baier, Theaterstrasse 5, 6003 Luzern
Telefon 041 210 94 04, www.zahnarztpraxisluzern.ch
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Die Preise schmelzen:  
50% - 80%

auf grosses Sale Sortiment 

Aktion bis am 17.3.2018

Kriens Optik Akustik AG    Hofmattweg 4   6010  Kriens    Tel. 041 322 44 00    www.kriensoptik.ch
Mitglied Gewerbeverband

Mo geschlossen, Di und Do 9.00 − 18.30 Uhr
Mi und Fr 9.00 − 20.00 Uhr, Sa 9.00 − 16.00 Uhr 

Damen und Herren  
Alpenstrasse 29  6010 Kriens  Telefon 078 637 02 27

Eröffnung am 1. fEbruar 2018



078 718 96 70 • Easy Transport 
Ziad  6010 Kriens

•  Kauf von verwertbaren 
Flohmarktartikeln

• Demontage
•  Gratis-Entsorgung  

von allen Metallen

Kleine Transporte • Umzüge  
Räumungen • Entsorgungen
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1988
Kompetenz mit Weitsicht

Unsere Erfahrung hilft Ihnen, die Steuerbelastung zu 
reduzieren. Wir sind Generalisten mit ausgeprägtem 
Steuer-Fachwissen.

Hugo Herzog
Senior-Partner

Daniela Stutz
Partnerin 
dipl. Treuhand-
expertin  
MWST-Expertin NDK

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

Steuerberatungen  
für Unternehmen und 
Privatpersonen

Ivo Zemp
Partner 
dipl. Treuhand-
experte

Mitglied Gewerbeverband
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F E N K E R N S T R A S S E  3  |  6 0 1 0  K R I E N S
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Projekt1  3.8.2011  8:58 Uhr  Se

LOCAL HOMES

…das
ganze
Jahr!

Immobilien-

Frühling

Nadine von Rotz
041 340 70 00

www.localhomes.ch

®

Schleifservice für:
- Küchenmesser aller Art 
- Verschiedene Scheren

Ueli Wechsler
Hirschengraben 41   
6003 Luzern
Tel. 079 667 62 65 
Öffnungszeiten Werkstatt: 
Di-Sa 09.00- 12.00 Uhr
www.uelis-schleiferei.ch

Dr. med. vet. Thomas Amrein (FVH)
Med. vet. Samuel Isler

Gerne begrüssen wir Sie in der
Kleintierpraxis Wydenhof,
Alpenstrasse 3, 6010 Kriens

Telefon 041 310 99 22

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten:
MO–FR 8.00–12.00, 13.30–18.00 Uhr
DI 8.00–12.00, 13.30–19.00 Uhr
SA 8.00–12.00 Uhr

info@tierarzt-kriens.ch
www.tierarzt-kriens.ch

KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner Medien AG 
Kriens
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30 JAHRE OBERNAUER FASNACHT

Rückblick zum Ursprung der 1. Obernauer Fasnacht 1989 

pd/  Damals, im Jahre 1988, 
wurde das Restaurant Obernau re­
noviert und der bestehende Saal in 
einen Speisesaal umgebaut. Im 
neuen Speisesaal wurden keine Fas­
nachtsanlässe mehr erlaubt, wo- 
mit die jahrelange Tradition der 
Obernauer Fasnacht im Restaurant 
zu Ende gehen sollte. In der Folge 
musste der Vorstand des Quartier­
vereins Obernau neue geeignete Lo­
kalitäten suchen, was sich als sehr 
schwieg herausstellte. An mehreren 
Vorstandssitzungen wurde nach 
Ideen und geeigneten Objekten ge­
sucht sowie Abklärungen getroffen. 
Die grosse Frage stellte sich: Wo 
gibt es noch genügend Raum für 
eine Fasnacht im Obernau? Eine 
Obernauer Fasnacht im Dorf von 
Kriens war für den Vorstand kein 
Thema! 

Und dann die zündende Idee: 
Wir haben im Obernau eine Turn­
halle! Mit dieser verrückten Idee hat 
es Heinz Duss gewagt, beim Ge­
meindepräsidenten und damaligen 
Schulverwalter Josef Fries vorzu­
sprechen. Die erste Sitzung dauerte 
kaum zehn Minuten und der QV-
Präsident bekam eine klare Abfuhr 
mit der unmissverständlichen Be­
gründung, die Obernauer Turnhalle 
ist eine Turnhalle und keine Festhal­
le und ist deshalb nicht geeignet für 
einen Fasnachtsanlass! Niederge­
schlagen und tief enttäuscht verliess 
Heinz Duss das Büro des Gemeinde­
präsidenten. 

Der Gedanke, im Obernau keine 
Fasnacht erleben zu dürfen, liess 
dem QV-Präsidenten keine Ruhe 
und bereitete  schlaflose Nächte. 
Zum Glück kommen einem manch­
mal Gedanken und Ideen in echten 
Notlagen! Eine Schulfasnacht ge­
meinsam mit der Obernauer Fas­

nacht, kann das unsere Notlage lö­
sen? Bekanntlich findet die Schul- 
fasnacht im Obernau jeweils am 
Freitag vor den Schulferien statt. 
Bei schönem Wetter auf dem Schul­
areal, bei Regenwetter in den engen 
Räumen der Klassenzimmer zum 
Leidwesen von Lehrern und Schü­
lern. 

Da witterte der Initiant die grosse 
Chance: zuerst Lehrer und Hauswart 
ins Boot holen! Nach aufwendiger 
Planung und mehreren Gesprächen 
hat sich Heinz Duss erneut beim Ge­
meindepräsidenten angemeldet und 
erfreulicherweise erhielt er mit dem 
neuen Vorschlag unter dem Motto 
«Geben und Nehmen» wenigstens 
ein offenes Ohr. Der Vorschlag an 
den Gemeinderat: Der Quartierver­
ein Obernau wird die Turnhalle am 
Donnerstagabend «fasnachtstaug­
lich» einrichten und am Freitag­
nachmittag der Lehrerschaft für die 
Schulfasnacht zur Verfügung stel­
len. Und am Abend würde dem 
Quartierverein die Halle für die Fas­
nacht bereitstehen mit der Garantie, 
dass die Schulanlage am Samstag 
gereinigt dem Hauswart wieder 
übergeben würde. Für einen rei­
bungslosen Ablauf sorgt seit Jahren 
der Vorstand des QV Obernau mit 
OK-Präsident Heinz Duss. 

Dem Gemeindepräsidenten wur­
de wohl erst jetzt unsere Hartnä­
ckigkeit und Notlage richtig bewusst 
und verlangte ein schriftliches Ge­
such zuhanden des Gemeinderates. 
Bereits zwei Tage später erhielten 
wir eine superprovisorische Aus­
nahmebewilligung mit dem aus­
drücklichen Vermerk, dass über eine 
Weiterführung erst nach der Fas­
nacht entschieden würde. Wahrlich 
ein Freudentag, welcher im QV-Vor­
stand ausgiebig gefeiert wurde. 

Aber erst jetzt begann die gros- 
se und aufwendige Arbeit. Zuerst 
musste ein OK-Präsident in der Per­
son von QV-Präsident Heinz Duss 
gewählt werden. Als Wirtin wurde 
die Vizepräsidentin Theres Schmid 
und als Finanzchef der Kassier Kurt 
Birrer, unterstützt von Fredi Tresch, 
gewählt. 

In der Folge mussten aber noch 
viele Probleme gelöst werden: Wie 

schützt man für einen solchen An­
lass den heiklen Turnhallenboden? 
Die ausgeliehene Bodenabdeckung 
der Krauerhalle löste das Problem. 
Für den Küchenbetrieb musste ein 
Stromprovisorium erstellt werden 
und eine Dekoration, welche nebst 
Attraktivität auch feuerpolizeilich 
bestand. Folglich belohnten über 
300 Fasnächtler die grosse und auf­
wendige Arbeit der Organisatoren 
und der 50 Helferinnen und Helfer. 
Für Bombenstimmung war gesorgt: 
«Piccolo-Man» Geri alias Geri 
Renggli verstand es, die Obernauer 
in fasnächtliche Stimmung zu ver­
setzen. Die Guuggenmusig «Schlöss­
lifäger» mit Tambourmajor Pius 
Röösli, ein echter Obernauer, riss die 
Fasnächtler von den Bänken. Das 
Gallipaar Alois und Vroni Renggli 
mit Weibelpaar Berti und Sonja 
Helbling und Zunftmeisterpaar Wer­
ner und Trudy Lustenberger ehrten 
uns mit ihrem Besuch und verpass­
ten wegen der tollen Stimmung fast 
einen weiteren Anlass. Über 50 
Masken mit aufwendigen, tollen Su­
jets sorgten für Stimmung und Un­
terhaltung und belebten die gelun­
gene 1. Obernauer Fasnacht in der 
Turnhalle. 

Mit diesem grossen Erfolg wurde 
der Grundstein für die Zukunft der 
Obernauer Fasnacht gelegt. Sie 
konnte sich in den vergangenen  
30 Jahren erfolgreich behaupten 
und hat sich einen festen Platz im 
Fasnachtskalender geschaffen. Und 
heuer am Freitag, 2. Februar wird 
die 30. Obernauer Fasnacht unter 
dem Motto «Traumschiff Obernau» 
in die nächste Runde «schränzen».
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KRIENSER PERSÖNLICHKEITEN UND IHRE HOBBYS

Krienser Traditionen, es gibt sie noch!

und Kassier bei den «Original Krien­
ser Maske». 

Und eben platzt seine Masken­
sammlung im kleinen Raum fast aus 
allen Nähten. Mit der Hoffnung, 
bald ein geeignetes grösseres Lokal 
zu finden, um dem Nachwuchs das 
Brauchtum auch in Lektionen nä­
herzubringen, steckt Michi Eicher 
jetzt erst mal in den «Fasnachts­
wehen» und der Vorfreude auf die 
kommende Fasnachtszeit.

Einen Besichtigungstermin gibts 
unter Telefon 076 451 72 51.

alfr/ Die wohl grösste Krienser 
Holzmaskensammlung umfasst an 
die 400 Trag- und Holzmasken, vom 
«Schreck- und Charaktergrend» bis 
zu den «Wyden-Chnörz». Sorgfältig 
inszeniert sind alle diese von Hand 
geschnitzten Originale im «Süüche­
hüsli» Hobacher ausgestellt. Die 
Sammlung umfasst sämtliche Uni­
kate aller bekannten Krienser Holz- 
und Maskenschnitzer aus den letz­
ten Jahrzehnten.

Der Maskenrestaurator Michi Ei­
cher hat sein kleines Museum seit 
bald vier Jahren an besagter Adresse 
liebevoll eingerichtet und heisst 
Liebhaber und Interessenten des 
Krienser Brauchtums stets willkom­
men. 

Seit seinem 16. Lebensjahr sam­
melt Michi Eicher Holzmasken aller 
Krienser Maskenschnitzer. Schon als 
10-jähriger Bub war er aktiv bei der 
Fasnachtsgruppe «Original Krienser 
Maske» und noch immer treibt er an 
den «drei heiligen Tagen» im Jahr 
sein Unwesen als Intrigant. Die zum 
Teil uralten, meist aus gut gelager­
tem Lindenholz geschnitzten «Bär- 
nerwyber», «Wöschwyber», «Deckel» 
oder «Chrüütermannli» werden an 
den Umzügen in Kriens und Luzern 
zur Schau gestellt und vom Krienser 
Brauchtumswagen begleitet.

Michi Eicher versteht sich auch 
als Nachwuchsförderer des Krien- 
ser Brauchtums und der Traditio­
nen, ist aktuell Vorstandsmitglied 
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Marti baut… 

…bauen Sie mit! 
Marti Bauunternehmung AG 
Eichwaldstrasse 5, Postfach 3370, 6002 Luzern 
Tel. 041 349 25 00            www.marti-luzern.ch 
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«Museumsdirektor» und Maskensammler Michi Eicher.
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PARTEIEN

CVP Kriens

Neue Gesichter und viel Elan bei der CVP 
Die CVP Kriens startet mit viel Elan ins neue Jahr. Anläss­
lich des traditionellen und gut besuchten Dreikönigsessens 

wurde das von Noemi Bowald und Claudio Dahinden geführte Co-Präsi­
dium verabschiedet. Zur neuen Präsidentin wurde Kantonsrätin Christine 
Kaufmann-Wolf gewählt. Bruno Barmettler wurde zum neuen Vize-Prä­
sidenten und Filippo Kunz als neues Vorstandsmitglied gewählt. 
Auch die langjährige Einwohnerrätin und Fraktionschefin Kathrin Graber 
wurde verabschiedet und ein bekanntes Gesicht als neuer Fraktionschef 
vorgestellt: Andreas Vonesch führt ab 2018 die CVP-Fraktion im Einwoh­
nerrat.
Kriens soll eine neue Gemeindeordnung und ein neues Wappen erhalten. 
Ebenso steht die Bezeichnung Stadt zur Auswahl. Die Mitglieder der 
Krienser CVP unterstützen die drei Vorlagen. Am 4. März 2018 können 
die Krienserinnen und Krienser darüber abstimmen. 
Die CVP will Kriens als Wirtschaftsstandort wieder attraktiver machen. 
Nachdem seit Jahren ein Rückgang der Arbeitsplätze in Kriens zu ver­
zeichnen ist, müssen Voraussetzungen geschaffen werden, damit Arbeits­
plätze hier bleiben und neue Perspektiven geschaffen werden. Unser 
Know-How soll in Kriens gehalten werden. Deshalb haben CVP und JCVP 
eine Initiative lanciert, um die Attraktivität der Arbeitsplätze in Kriens zu 
steigern. Für die Unterstützung und Ihre Unterschrift danken wir Ihnen 
herzlich. Mehr unter: www.cvp-kriens.ch 
Ihre CVP Kriens

FDP Kriens

�Beim Fall Naturfreundehaus geht es nicht nur 
um die Kegelbahn

Die Empörung in der Bevölkerung ist gross. Die Pro Natura hat erzwun­
gen, dass die Eigentümer vom Naturfreundehaus die über 40 Jahre alte 
halbautomatische Naturkegelbahn abbrechen müssen. Das Naturfreunde­
haus und die Kegelbahn stehen im Schutzgebiet des Krienser Hochwaldes. 
Die Bauten wurden aber nicht ins Hochmoor gestellt. So viel Naturver­
ständnis war bereits vor 40 bis 50 Jahren vorhanden. Für den Bau des 
Naturfreundehauses gab es eine rechtskräftige Baubewilligung. Jedoch 
vergassen damals die fleissigen Naturfreunde für den Bau der Kegelbahn 
eine solche Baubewilligung einzuholen. Dass den heutigen Eigentümern 
der Gang durch die Gerichte bis zum Bundesgericht und möglichen Kos­
ten von mehreren 10 000 Franken zu risikoreich ist, dafür hat die FDP 
Verständnis. Der Fall zeigt eine grössere Problematik in unserem Rechts­
system. Mit dem Verbandsbeschwerderecht erhalten Umwelt- und Natur­
schutzorganisationen eine Macht, für die sie demokratisch nicht legiti­
miert sind. Der Entscheid eines demokratisch gewählten Gemeinderats 
wird ausgehebelt, indem der Druck des Rechtsweges mit dem Risiko eines 
negativen Urteils auf die Eigentümer ausgeübt wird. Pro Natura schadet 
sich mit dieser Zwängerei sehr. Es ist zu hoffen, dass die eidgenössischen 
Parlamentarier das undemokratische Instrument des Verbandsbeschwer­
derechts nun endlich überdenken. 

Grüne Kriens

Das liberale Vermächtnis im Hochwald
Die alten Liberalen haben in Kriens vieles bewirkt. Auch die viel jüngere 
Grüne Partei anerkennt das. Wohnbauförderung, Quartierschulhäuser oder 
Schlössli sind liberale Spuren. Auch wir Grüne fühlen uns oft dem echten 
liberalen Weltbild, wie es leider von der FDP heute kaum mehr gelebt 
wird, nahe.
Die Vernachlässigung von Naturschutz im Hochwald, das Tolerieren von 
dutzenden illegalen Häusern, die nun mühsam in Wäldern und Mooren 
rückgebaut werden müssen, stellen jedoch kein gutes Zeugnis für die Zeit 
der liberalen Macht in Kriens dar.
Aber statt sich nun ruhig zu verhalten und dem aktuellen Gemeinderat 
und ProNatura den Rücken zu stärken, melden sich die alten Senioren 
mit peinlichen Vorstössen zu Wort.
Plötzlich gilt die Moorschutzverordnung nicht mehr, während man sonst 
jeden Kiffer am liebsten des Landes verweisen würde.

Plötzlich braucht es drei veraltete Kegelbahnen im Wald, die möglichst 
per Auto im Naherholungsgebiet erreichbar sind, obwohl es im Dorf keine 
Anlagen mehr braucht.
Und plötzlich gehören nicht Wildtiere oder Alpwirtschaft zum Alpenkul­
turgut, sondern ein paar rostige Zahnräder, die einmal pro Jahr bewegt 
werden. Wo waren diese Kulturgüterschützer, als kürzlich das schöne alte 
Bahnhöfli abgerissen wurde?
Politische Einmischung in Ehren, aber es gibt auch eine Zeit des Schwei­
gens und das Aussitzen dessen, was man früher angerichtet hat. 

Junfreisinnige Kriens

�Abstimmung zur Teilrevision der 
Gemeindeordnung

Am 4. März findet die Gemeindeabstimmung zur Teilrevision der Gemein­
deordnung statt. Auf den ersten Blick könnte die Tragweite dieser Ab­
stimmung unterschätzt werden. Jedoch handelt es sich um eine wichtige 
Abstimmung, bei welcher Grundsatzentscheide für unsere Gemeinde 
gefällt werden. Konkret geht es um die Gemeindeordnung, welche sozu­
sagen die «Verfassung» der Gemeinde Kriens bildet. In diesem Gesetzestext 
sind die grundlegendsten kommunalen Bestimmungen definiert. Aufgrund 
von neuen kantonalen Bestimmungen ist nun eine Anpassung der Ge­
meindeordnung notwendig. Primär geht es bei der Abstimmung um die 
überarbeitete Version der Gemeindeordnung. Im Rahmen der Teilrevision 
soll das Volk zudem über die zukünftige Bezeichnung von Kriens bestim­
men. Es wird zu entscheiden sein, ob Kriens weiterhin als «Gemeinde» 
oder zukünftig als «Stadt» bezeichnet wird. Darüber hinaus soll die Frage 
zum zukünftigen Wappen geklärt werden. Die revidierte Gemeindeord­
nung sieht ein überarbeitetes Wappen vor.
Wir sind grundsätzlich der Meinung, dass nicht ein neues Wappen oder 
der Begriff «Stadt» von heute auf morgen die Wahrnehmung von Kriens 
langfristig verändert. Viel wichtiger ist doch, dass sich Kriens zu einem 
attraktiveren Wohn- und Wirtschaftsstandort entwickelt. Es wäre wün­
schenswert, wenn sich die Politik wieder vermehrt auf die Erreichung 
dieser Ziele konzentrieren würde.

Junge CVP Kriens

Attraktive Arbeitsplätze für Kriens
Gewerberaum an zentraler Lage wird immer seltener in Kriens. Aus diesem 
Grund sind in den letzten Jahren einige Unternehmen aus Kriens wegge­
zogen. Arbeitsplätze wie auch Lehrstellen gehen verloren. Aus diesem 
Grund hat die JCVP und CVP eine Initiative lanciert, um den Gewerbe­
standort Kriens zu stärken. Mit der Initiative wollen wir folgendes errei­
chen:
- Zentrale Gewerbe- und Arbeitsfläche, Lehrstellen und Arbeitsplätze 
schaffen

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online

• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken

• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)

• Verein/Partei anklicken

• Text erfassen

• Abschicken

• Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch mutieren

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge  
im März: 
Dienstag, 13. Februar
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- Es braucht auch in Zukunft attraktive Aubildungsplätze für Jugendliche 
in Kriens
- Wohnen und Arbeiten am gleichen Ort vereinbart Familie und Beruf 
durch kurze Arbeitswege, veringert den Verkehr und steigert die Lebens­
qualität
Mit Ihrer Unterschrift unterstützen Sie die Initiative und ein wirtschaft­
freundliches und attraktives Kriens. Weitere Infos und Unterschriften­
bögen: www.cvp-kriens.ch
Erfolgreiche JCVP Weihnachtsaktion – Glücklich blicken wir auf unsere 
alljährliche Weihnachtsaktion vom Samstag, 23. Dezember 2017 zurück. 
Auch dieses Jahr hat die JCVP Kriens auf dem Hofmattplatz wieder 
selbstgebackene Kuchen und Zöpfe verkauft und so einen Erlös von fast 
Fr. 650.– erzielt. Dieses Mal konnte der Erlös der JCVP-Weihnachtsaktion 
vollumfänglich der Stiftung Sternschnuppe überreicht werden. An dieser 
Stelle bedanken wir uns bei allen Krienserinnen und Kriensern, welche 
durch den Kauf eines Stück Kuchens oder Zopfs unsere Aktion unterstützt 
haben!

SP Kriens

Stellungsnahme der SP Kriens zur Abstimmung  
vom 4. März 2018

An der letzten Einwohnerratssitzung vom 18.1.18 wurden folgende SP 
Vorstösse behandelt: Zwischennutzung der leerstehenden, gemeindeeige­
nen Räumlichkeiten: Yasi Manoharan verlangte vom Gemeinderat Ant­
wort auf die Frage, sind in der Gemeinde leerstehende Räume vorhanden 
und ist es möglich diese für Zwischennutzungen frei zu geben.
Steuerertrag und Bevölkerungsdichte nach Quartieren. Cla Büchi wollte 
vom Gemeinderat erfahren, ob in Kriens an Luxuswohnlagen wirklich 
mehr Steuerertrag generiert wird als in anderen Wohnlagen. In Luzern 
stellte man das Gegenteil fest und auch in Kriens wird erwartet, dass 
Gutverdiener durchschnittlich weniger Steuern bezahlen als der Mittel­
stand.
Am 4. März stimmen wir über vier Vorlagen ab. Auf Bundesebene, die 
NOBILLAG Initiative und die Finanzordnung 2021. Kantonal über die von 
der Kantonalpartei eingereichte Wohninitiative. Analog zur Forderung 
der SP Kriens ist es wichtig, dieses Anliegen auch auf kantonaler Ebene 
zu unterstützen. Kommunal wird über die neue Gemeindeordnung und 
gleichzeitig über das neue Wappen und den Begriff Stadt abgestimmt. Die 
GO ist bei allen Parteien unbestritten und musste auf Grund neuer Gesetze 
angepasst werden. Die SP Fraktion ist der Meinung, dass wir in Kriens 
selbstbewusst als Stadt auftreten dürfen. Wie sich die Basis der SP Kriens 
an der MV vom 24. Januar zu den Vorlagen stellt erfahren sie unter  
www.sp-kriens.ch.

SVP Kriens

Die grosse Entwicklung in Kriens
Kriens steht mitten in einem Entwicklungsschub von 
riesigem Ausmass. Das Zentrum verliert endgültig den 

Dorfcharakter und im Entwicklungsgebiet vom Eichhof bis zum Schlund 
wachsen urbane Riesenbauten wie Pilze aus dem Boden. Ja, es wird au­
genfällig zur Stadt. Ob das Stimmvolk es auch so nennen will, werden 
wir ja sehen. Gross genug dafür wäre es und mit der abgelehnten Fusion 
auch klar emanzipiert. Aber eben, neben dem rationalen gibt es auch das 
emotionale und liebgewonnene Moment der vertrauten «Gemeinde 
Kriens». Für die einen ist das falsche Bescheidenheit für die andern ein 
Stück Heimatgefühl, das im Herzen nicht umbenannt werden kann. Darum 
hat die SVP darauf bestanden, dass dieses Thema separiert entschieden 
werden muss von der Abstimmung über die neue Gemeindeordnung. 
Unabhängig von dieser Frage aber kann es nicht angehen, dass irgend­
welche Planer und Funktionäre unser grösstes Entwicklungsgebiet ohne 
politische Legitimation als «Luzern Süd» bezeichnen und in allen ihren 
Plänen und Prospekten verwenden, obwohl der grösste Teil davon in 
Kriens liegt. Emmen hat sich gegen «Luzern Nord» erfolgreich gewehrt. 
Am 2. November hat der Einwohnerrat ein SVP Postulat klar überwiesen, 
das unseren Gemeinderat auffordert, sich ebenfalls zu wehren, damit im 
Rahmen des Entwicklungsgebietes «Luzern Süd» der Krienser Anteil auch 
seinen Namen bekommt. Jedenfalls sollte es nun klar sein, «Marketing» 
hin oder her, Kriens darf sich nicht ducken und hinter «Luzern Süd» ver­
schwinden.

POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Liberale Senioren FDP Kriens

�Aktiver Naturschutz
Dieser ist keine Erfindung der Neuzeit! Vor über 150 Jahren wurde der 
«Schweizerische Alpenclub» gegründet. Seine Ziele sind die Flora und 
Fauna unserer einmaligen Bergwelt zu schützen und durch den Hüttenbau 
den Alpen–Wanderern den Besuch und das Verweilen in den Bergen zu 
ermöglichen. Wenig später wurde in unserem Gebiet die «Sektion Pilatus 
des SAC» gegründet, mit den gleichen Zielen wie die Stammsektion. Wir 
erinnern uns noch an die riesengrossen Plakate «Geschützte Bergblumen».
1907 wurde der «Luzerner Naturschutzbund» gegründet, diese Organisa­
tion ging dann in die heutige «Pro Natura» über. Der Naturschutzbund 
hatte in den 70iger Jahren weit mehr Mitglieder, als die heutige pro Natura.
Und dann gibt es noch die rührige «Pro Pilatus», allen heute bekannt, 
durch die im Frühjahr stattfindende Pilatusputzete, wo mehr als 300 
Wächter die Wege putzen und instandstellen. Die Pro Pilatus ist so inte­
ressant, dass wir sie bei nächster Gelegenheit separat vorstellen möchten.

JUGEND

Jungwacht Kriens

Winterlager und Generalversammlung
Die Jungwacht und der Blauring Kriens verreisen am 03. Februar 2018 
gemeinsam ins Winterlager nach Visperterminen. Dort erwartet die TN 
ein absolut spannendes und abwechslungsreiches Programm auf der Piste, 
im Schnee und auf dem Eis! Wenn sie dann wieder zurück aus den Ferien 
sind, lädt die Jungwacht Kriens am 04. März 2018 zur alljährlich Gene­
ralversammlung mit Brunch ein. Dazu sind alle Mitglieder, Eltern, Ehe­
malige, Freunde und Interessierte herzlich eingeladen! 
Mehr Informationen findet ihr auch auf unserer Website:
www.jungwacht-kriens.ch

Gerne möchten wir Ihnen nützliche Tipps geben, wenn Sie in  
der Rubrik «Infothek» für Ihre Partei oder Ihren Verein Texte 
veröffentlichen wollen.

• Fassen Sie sich kurz.

• Wählen Sie aussagekräftige Stichworte.

• Vermeiden Sie ausführliche Beschreibungen.

• Überprüfen Sie Datums- und Zeitangaben.

• Beachten Sie bitte die Schlusstermine.

• Pro Ausgabe stehen Ihnen max. 600 Zeichen zur Verfügung.

• Der Verlag führt keine orthografischen Korrekturen aus.

• �Der Verfasser ist für Inhalt und Qualität des Textes 
verantwortlich.

• �Geben Sie Ihren Text online auf www.kriens-info.ch/Infothek 
ein. 

• �Bitte keine redaktionellen Hinweise. 

Verlag und Redaktion bedanken sich für die gute 
Zusammenarbeit.

INFO
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Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½–7 Jahre / ELKI-Singen ab ca. 2½ Jahre 
(jüngere Kinder nach Absprache) welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 

• sich gerne bewegen und tanzen
• gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstrumenten experimen­
tieren
• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten, 
einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektionen 
wenden Sie sich bitte an:
Regula Schwander, Tel: 041 311 24 28 
Ich freue mich :)
(regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Krabbel-Treff Kriens

Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 
0 bis ca. 4 Jahren.

Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus, Eingang Ost
Kontaktperson: Ines Emmenegger, Tel. 041 311 06 54, Nadja Prest, Tel. 
041 320 93 87
Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/
Senti
Kontaktperson: Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–.
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!
Der Karabbel-Treff bleibt während den Fasnachtsferien vom 3.2. bis 
18.2.18 geschlossen.
Für den Krabbeltreff Bruder Klaus und St.Franziskus/Senti wird je ein 
neues Leiter- und 
Hüetiteam gesucht. Interessentinnen melden sich bitte bei den entspre­
chenden Kontaktpersonen. 

Ludothek 

Tel. 041 320 01 41, E-Mail: info@ludo-kriens.ch
Öffnungszeiten: Di 9–11 Uhr, Mi 15–17 Uhr, Sa 9–11 Uhr.
Wollte Ihr Kind schon immer beim Bügeln oder Staubsaugen helfen, die 
Kassiererin im Laden sein, oder wie Papi grillieren? Wir können helfen. 
Für alle diese schönen Momente haben wir das passende Spielzeug in der 
Ludothek. Gerne zeigen wir Ihnen unsere grosse Auswahl an Rollenspie­
len für zu Hause. 
Während den Fasnachtsferien, ist die Ludothek jeweils am Dienstag 6.2 
und 13.2, von 09.00–11.00 Uhr geöffnet.

Tagesfamilien Kriens

Danke
Am Donnerstag 25. Januar haben wir uns bei unseren Ta­
gesmüttern mit einem gemütlichen Essen für ihr Engage­

ment und die gute Zusammenarbeit herzlich bedankt. 
An die besten Tagesmütter, Beschützer, Geduldsengel, Streitschlichter, 
Schuhanzieher, Windelwechsler, Koch, Rutschexperte, Spielplatzkenner, 
Sandburgbauer, Gute-Laune-Macher, Mitspieler, Vorleser, Tränentrockner 
und Zuhörer: danke dass es euch gibt.
Unsere Kontaktstelle: Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 oder kontakt@
tagesfamilien-kriens.ch. www.tagesfamilien-kriens.ch

Zeit zum Erleben

Spielen, Entdecken, Kreativsein
Ein Naturerlebnis für Kinder. Einmal im Monat am Mittwoch von 13.30 
bis 16.30 Uhr im Guetrütiwald, Kriens. Treffpunkt ist beim Kindergarten 
Roggern.
Weitere Informationen zu unseren zwei Angeboten finden Sie unter  
www.natur-fertig-los.ch

Spiel- und Zwergengruppe Houelbach

Nach den Fasnachtsferien nehmen wir gerne Anmeldungen 
für das Spielgruppenjahr 2018/19 entgegen.
Indoor Spielgruppe – Gruppe von max. 10 Kindern, ab 3½ 

Jahren, 2mal wöchentlich. Mo Morgen+Do Nachmittag bei Hedi Pasula
Mo Nachmittag+Do Morgen dito. 
Anmeldungen telefonisch: 041 320 89 64
Di Nachmittag+Fr Morgen bei Susanna Haas
Anmeldungen telefonisch: 041 320 32 67
Indoor Zwergenspielgruppe – Gruppe von maximal 12 Kindern, ab 3 Jah­
ren. Je nach Platz, Aufnahme jügerer Kinder möglich. 1mal wöchentlich
Anmeldungen telefonisch: Claudia Huber, 041 320 02 86
www.spielgruppe-houelbach.ch

Spielgruppe Obernau

Spielgruppe, Waldspielgruppe, Spieltreff Obernau
Alle Gruppen sind wieder lebhaft in das neue Jahr 

gestartet. Es hat noch einige wenige freie Plätze. Anmeldungen auf An­
frage.
Info-Nachmittag für das Spielgruppenjahr 2018/19 findet am Mittwoch 
21. Februar 2018 von 14.30 bis 16.00 Uhr in der Spielgruppe an der 
Hergiswaldstrasse 15 statt. Alle interessierten Eltern sind herzlich will­
kommen. Danach nehmen wir gerne wieder Anmeldungen entgegen. Wir 
wünschen allen Kindern und Ihren Eltern eine schöne Fasnachtszeit.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.spielgruppe-obernau.ch
Kontakt: Luzia Spaar 041 320 19 42

Spielgruppenverein Kriens

Anmeldungen für das neue Spielgruppen-Jahr
Ab 28. Februar können Sie Ihr Kind bei folgenden, dem Spiel­
gruppenverein angeschlossenen Spielgruppen anmelden:

Indoor- und Waldspielgruppen Wurzelzwärge, Kuonimatt/Bireggwald
Erna Braun, wurzelzwaerge@gmx.ch
Indoor Spielgruppen Heinrich-Walther-Haus 
Nicole Bühlmann, spielgruppe-hwh@bluewin.ch
Indoor- und Waldspielgruppen Roggern/Guetrütiwald
Sonja Vonesch, vonesch.sonja@gmail.com 
Waldspielgruppen Waldmus, Bellpark/Schachenwald 
Sandra Wey-Barth, 	info@waldmus.ch
Infoabend Waldspielgruppen: 27. Febr. 19.30 Uhr im Zentrum Bruder Klaus
Die 3-5jährigen Kinder der Waldspielgruppen sind ganzjährig jede Woche 
3 Stunden im Wald. Sie dürfen sich im Freien bewegen, bauen, klettern, 
sammeln, Rollenspiele üben und mit allen Sinnen die Fülle der Natur 
entdecken. Gleichgewichtsgefühl und Motorik werden ganz nebenbei 
gefördert und unterstützt.
Wir freuen uns, Ihnen an diesem Abend unsere Leiterinnen und Leiter 
vorstellen zu können und ihnen mittels Bildern und Informationen bei 
der Wahl Ihrer Spielgruppe zu helfen.
Unsere Homepage auf www.spielgruppen-kriens.ch bringt ihnen unsere 
Spielgruppenwelt auf farbige und ansprechende Weise näher.
Für weitere Informationen:
Kontaktstelle SVK: Jeannine Fischer 079 351 45 40

SPORT

Alpenclub Kriens

Touren/Anlässe Februar 2018
3. Februar Skitour Mutteristock, 
Andrea Huwyler, 078 740 61 66
4. Februar Clubrennen, Mörlialp, 

Kurt Häfliger, 041 320 00 66
11. Februar Schneeschuhtour Arnifirst, Robi Augustin, 041 340 28 08
17. Februar Skitour Blüemberg, Flavio Zihlmann, 079 619 56 81
24. Februar Skitour Arvigrat, Urban Stirnimann, 079 653 43 88
24.–27. Februar Skitourenwoche Courmayeur–Mont Blanc,
Markus Käppeli, 041 910 62 07
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Satus Kriens

Schülerunihockeyturnier Kriens
Am 24.2.2018 ist es wieder so weit: Kriens Unihockey 

lädt zum alljährlichen Highlight der Schülerturniere in der Krauerhalle 
ein (inkl. Festwirtschaft). 
Sei auch du dabei und messe dich mit deinen Schulgspändli in ver- 
schiedenen Kategorien mit anderen Klassen. Spass und Action garantiert 
für alle. Meldet euch an, Informationen erhaltet ihr bald von euren 
Lehrern.
Wir freuen uns auf spannende Unihockeyspiele. Bis im Februar, Kriens 
Unihockey
PS: Aktuelle Infos über uns findet ihr auf unserer Homepage:
www.uhc-kriens.ch.

Tanz-Club Pilatus

Wir sind ein Verein, der die Standardtänze wie Cha-Cha-Cha, 
Discofox, Tango, Rumba, Jive pflegt.
Montags treffen wir uns um 20.15 Uhr im Singsaal des Rog­
gernschulhauses. Jedes 2. Mal begleitet uns eine Tanzlehrerin, 

um neue Figuren einzustudieren.
Neue Tanzpaare sind willkommen. 
Voraussetzung: Kenntnisse der Grundschritte und Spass am Tanzen.
Bei Interesse melde man sich beim Vorstand Maria Nowak, 041 340 49 45 
oder Erika Kägi, 041 320 46 73

Turnverein Kriens TVK

Ballsportriege� www.stvkriens.ch
Dass in der Ballsportriege nicht nur Korbball gespielt wird, 
lässt sich erahnen, auch Unihockey, Volleyball, Fussvolley 

stehen auf dem Programm. Die Riege mit rund 20 Mitglieder, 16–40jäh­
rig, trainiert freitags in der Roggernturnhalle von 20.00–21.45 Uhr. Wir 
sprechen junge, ballverliebte Männer an, ein Training zu besuchen, um 
im freundschaftlichen Kreise von Gleichgesinnten mitzuwirken. Wir 
freuen uns auf dich. 
Infos: Aldo Buob, Telefon 041 320 25 22, 079 306 56 00,
aldo.buob@bluewin.ch
Wir sind am Fasnachtsumzug dabei: Am Dienstag 13.2.2018 zeigen wir 
am Krienser Fasnachts-Umzug, wie sportlich, abwechslungsreich, kame­
radschaftlich und gross unser Turnverein ist.

Tennisclub PanGas

Tennis & Pétanque 2018
Haben Sie Freude und Interesse am Tennis oder 

Pétanque spielen? Kommen Sie bei uns vorbei. Neumitglieder sind herz­
lich willkommen.
Nach einem erfolgreichen Start im letzten Jahr bieten wir auch in dieser 
Tennissaison ein Kinder- und Juniorentraining an. Unser Trainer Werni 
Biese leitet die Trainings nach dem Motto «Spiel und Spass». Diese finden 
jeweils am Mittwoch Nachmittag statt.
Weitere Informationen unter: www.tennisclub-pangas.ch
Der Vorstand wünscht e rüüdig schöni Fasnacht!

Tennisclub Pilatus Kriens

www.tc-pilatus.ch
So, nun haben auch wir eine Homepage! Höchste Zeit, denn immer noch 
gibt es Krienserinnen und Krienser, die nicht wissen wer wir sind und wo 
wir Tennis spielen. Und weil wir so schön am Durchstarten sind, entschie­
den wir uns auch für ein neues Logo. Mit dem zeitlosen, geschmackvol­
len Design zeigen wir was Tennis ist – und unseren Club ausmacht. Und 
das bereits seit 40 Jahren. Als langjähriges Mitglied und Präsidentin macht 
mich das sehr stolz. 
Käthi Pellicioli, Tennisclub Pilatus, Schlundstrasse, 6010 Kriens, 
Tel. 041 311 25 22, E-Mai: tc-pilatus@bluewin.ch

Turnerinnenverein Kriens

Die Turnerinnen und Fasnacht
Sport und Fasnacht, passt das? Und wie!!
An der GV läutet der TiV das 100-jährige Jubiläum ein.
Unter dem Motto «sportlich-fasnächtlich» bereichern wir 

Turnerinnen am 13.02.2018 den Krienser Fasnachtsumzug. Vom kleinsten 
Muki Turnkind bis zur fittesten Seniorin, zeigen wir den Zuschauern, wie 
sportlich, vielseitig, kameradschaftlich und gross unser Verein ist. Wir 
freuen uns auf viele bekannte Gesichter am Strassenrand und auf das 
abwechslungsreiche 100-Jahr-Jubiläum!

Verein Xsundi Bewegig

Menschen bewegen
Innewohnende Kraft und Körperintelligenz wecken, Wahrnehmung schu­
len – mal kraftvoll dynamisch, mal leise und sanft, bewusst werden über 
Knochen, Muskeln, Faszien, Organen ... Lust geweckt?
Dann schau herein und zwar jeweils am Montag und Dienstag Morgen 
von 8.45 - 9.50 Uhr im Lokal Samariter Kriens an der Obernauerstrasse 
oberhalb Busstation Feldmühle. Infos: Y. Erni, Tel. 041 320 77 92 oder 
xsundibewegig@gmail.com, xsundibewegig.jimdo.com

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole SGK
Mittwoch, 7. Febr. 2018, Chut-CUP, Im Chut
Mittwoch, 14. und 21. Febr. 2018, LUPI-Training, Im Chut

Freitag, 16. Febr. 2018, Generalversammlung, Im Chut
Mittwoch, 28. Febr. 2018, letztes LUPI-Training, Im Chut

Volleyballclub Kriens

Saison 2017/2018 /Juniorinnen U 23 2
Trotz einem schweren Start holten wir einen Sieg 

gegen Ebikon und manche Spiele verloren wir knapp. Das spornte uns 
noch mehr an, wieder aufzuholen und die anderen Spiele zu gewinnen. 
Um dies zu erreichen, trainierten wir an einem Sonntag etwa fünf Stun­
den. Dieses Training wird uns helfen, unsere Schwierigkeiten im Spiel zu 
verbessern. Obwohl das Training freiwillig war, sind alle zahlreich er­
schienen und trainierten mit sehr viel Ehrgeiz. Wir freuen uns auf die 
nächsten Spiele und geben alles um diese für uns zu entscheiden. 
Sportliche Grüsse, VTV Kriens U23 2

KULTUR

Fasnachtsverein Pack vo Chriens

Am 30. Dezember feierten 48 Personen das Vorsilvester im 
Stübli. Jonin und Reto zauberten kulinarische Köstlichkeiten 
auf die Teller. Für gute Laune und lockere Stimmung sorgte 
einmal mehr DJ Kusi. Danke. Am Apéro vom 5. Jan. waren 

leider wieder nur 15 Päckler anwesend. Claudia und Kusi standen für uns 
in der Küche. Die Pastetli mit Beilagen waren sehr fein. Die Randensuppe 
von Kusi und der Rüeblikuchen von Claudia mundete sichtlich allen. 
Danke unseren Helfern.
Voranzeige: So,18. Febr: Alti Fasnacht im Stübli ab 10.00 offen, ab 13.00 
musikalische Unterhaltung. Wir freuen uns auf viele Bööggen und andere 
Besucher.

Zonft zor Zwätschge

1. Zwätschgeguggete
Auch wir stecken in den letzten Vorbereitungen für die 
bevorstehende Fasnacht. Zu Hause rattern die Nähmaschi­

nen und am Wagenbau wird gesägt, geschraubt und gemalt was das Zeug 
hält. Wir freuen uns besonders auf die erste Zwätschgeguggete. Am 
Güdismontag erwarten wir ab 9.30 Uhr beim Fasnachtswagen der 
Zwätschgelätscher an der Bahnhofstrasse die erste Musik. Kommt vorbei, 
wir freuen uns auf euch! 
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Galli-Zunft Kriens

Rüüdige Samschtig und Fasnachtsumzug
Am Samstag, 10. Februar 2018 wird der traditionelle «Rüü­
dige Samschtig» um 10.30 Uhr mit einer Guggermesse in 

der Galluskirche eröffnet. Mit dem Einzug eröffnen um 12.00 Uhr die 
Chrienser Guggenmusiken die Strassenfasnacht.
• Kinderfasnacht ab 14.00 Uhr mit Maskenprämierung
• Guggenkonzerte bis 22.00 Uhr auf dem Dorfplatz
• Festbetrieb bis 24.00 Uhr
Höhepunkt jeder Krienser-Fasnacht ist am Güdisdienstag, 13. Februar 
2018 um 14.00 Uhr der traditionelle Fasnachtsumzug. Die meisten loka­
len Sujets präsentieren sich gewohnt originell, farbenprächtig und natür­
lich urchig.

Bunte Bühne Kriens� www.bbk.ch

85 Jahre BBK
Wir feiern dieses Jubiläum mit dem bestbekannten Seil­
tänzerstück von Carl Zuckmayer Katharina Knie.

Unsere bestens bekannte Regisseurin Josette Gillmann-Mahler hat mit 
einem top motivierten Ensemble diese Zirkusgeschichte mit tollen Ideen 
zu einem spannenden Jubiläumsstück gestartet. Die Zuschauer dürfen 
gespannt sein auf diese Geschichte und wie sie endet.
Die Première findet am Freitag 13. April 2013 im Schappe-Saal in Kriens 
statt.

Jugendtheater Kriens HTK

Das Jugendtheater geht weiter!
Liebe Besucherinnen und Besucher. Hoffentlich konnten Sie 
im Dezember 2017 in die märchenhafte Welt des «Schnee­
wittchens» entführt werden. Danke, dass Sie uns bei unserem 

40jährigen Bühnenjubiläum grosszügig unterstützt haben.
Nachdem sich unser langjähriger Regisseur Daniel Schwerzmann ent­
schlossen hatte, die Leitung abzugeben, haben wir, die vier ältesten ju­
gendlichen Spielerinnen und Spieler, entschieden das Jugendtheater 
weiterzuführen. 
Wir, Cecilia Heer, Jenny Kreienbühl, Sari Kurmann und Pascal Bolzern 
freuen uns auf die 41. Theatersaison!

Kultur-Gesellschaft Kriens

Liebe Mitglieder der Kulturgesellschaft
Wir sind gestartet mit unserem KrienserKulturMagazin 

und möchten es natürlich immer noch etwas erweitern. Dies liegt stark 
an den Einsendungen, die wir erhalten. Wir sind sehr gespannt auf die 
Rückmeldungen der Leser, die wir gerne unter info@kulturkriens.ch er­
warten.
Dabei wollen wir unsere 28. GV am 14. März um 19.30 im Bistro der 
Jugendanimation, Obernauerstr. 1b, um 19.30 nicht vergessen. 
Wir freuen uns auf ihr/dein Erscheinen und einen Abend mit viel Neuem 
und einem interessanten Rückblick auf das Jahr 2017.

Original Krienser Bööggengruppe

Chömid a d Chrienser Fasnacht – Eusi Bööggenacht 
am 9. Februar im Rest. Obernau – Bööggetriebe am 

rüüdige Samschtig of em Dorfplatz – am Mändig 12. Februar im Rest. 
Grüene Bode Beizefasnacht ond am Dschischtig de schönschti Fas­
nachtsumzug in Chriens! 
So ond jetz nämid Euchi Gwändli före chömid maskiert ond zeigid dass 
Chriens ned nor Böögge hed wo i d Stadt gönd – e ächte Chrienser-Böögg 
mit em Holz vor em Gsicht dä isch au z Chriens a de Fasnacht! Ond 
bsonders no bim Ur-Chrienser Gallivater Werner Schnüriger.
Also bis denn Euche KRIENSinfo Böögg Maurice

Sagi-Böögge

41. Bööggerenne auf der Fräkmüntegg
An der alten Fasnacht (Sonntag, 18. Februar 2018) ab 11.30 
Uhr heisst es wieder schaulaufen auf der Fräkmüntegg.

Die Sagi-Böögge begrüssen alle teilnehmenden Böögge in Einzel- oder 
Gruppendarbietung, klein und gross, Zuschauerinnen und Zuschauer ganz 
herzlich. 
Es sind alle eingeladen, aktiv als Böögg (oder sonstige Verkleidung) am 
Start zu sein. 
Wir freuen uns auch, Sie in der gemütlichen Festwirtschaft mit Lagerfeuer 
zum gemütlichen Zusammensein mit Speis und Trank zu bewirtschaften. 
Weitere Informationen unter: www.boogerenne-kriens.jimdo.com

Theater Paprika

Höllisch, bald gehts los!
Böse Streiche, Freundschaften und ein Wunderfahrzeug. Das ist die Ge­
schichte von Stöffel, ein kleines Teufelchen, das sich gar nicht so teuflisch 
verhält. Aber ein braves Teufelchen zu sein ist gar nicht so einfach… Das 
neue Stück des Theater Paprika heisst «S brav Tüfeli». Das Stück wird von 
Isabel Herzog so inszeniert, dass es kindgerecht (ab 5 Jahren) präsentiert 
wird.
Aufführungen am 10./11./16./17./18./23./24. März im Schappesaal, 
Kriens.
Reservation und weitere Infos unter www.theater-paprika.ch

MUSIK

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Fasnacht 2018!
Bald ist es soweit! Der Jazz Club Amok öffnet die Tore! 

Die Vorfasnacht hat uns bestens eingestimmt, so dass wir musikalisch 
gerüstet sind. Der eine oder andere Lapsus sei uns verziehen, aber auch 
gegönnt. Wir geben auf jeden Fall alles! 
Am 3. Februar sind wir nachmittags beim Fasimäärt, und am Abend 
wieder an der Horwer Fasnachtseröffnung im Einsatz! Dann nur noch ein 
paar Mal schlafen und schon wird in Luzern der Guggerbaum aufgerich­
tet! Tags darauf wird abgejazzt! 
Besuchen Sie uns an unserem Barwagen am Franziskanerplatz und na­
türlich am 17. Februar, am Abschluss-Jazzabend, unserem Gönnerfest! 
Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Infos unter www.amoksymphoniker.ch

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

FASNAAAAACHT!!!!!!
Nach mehreren wunderbaren Einsätzen an diversen Vorfas­
nachtsanlässen können wir Mölche es kaum erwarten, bis 

am 8.2. endlich der erlösende Knall erfolgt und die fünfte Jahreszeit of­
fiziell startet. Erneut hat man dann unter dem Motto «Be de Loschtmölch 
ufem Möhliplatz» die Möglichkeit in herrlicher Kulisse hochklassigen 
Guuggersound zu geniessen. Auch am RüSa auf dem Krienser Dorfplatz 
dürfen wir Mölche natürlich nicht fehlen. 
Für nähere Infos wo wir wann was und wie ganz genau anstellen lohnt 
sich ein Blick auf unsere neu gestaltete Webseite www.loschtmölch.ch
E rüüüüüdig schöni Fasnacht!

Guggemusig Schteichocher

Es ist unglauchlich wie schnell das Jahr 2017 vorbei gegan­
gen ist. Hallo 2018! Was für ein aufregendes Jahr dass das 
war. Wir durften wunder schöne Momente erleben. 

Danke! Die ersten Auftritte sind schon vorbei und unser Sujet ist im 
vollem gange.
Unser Gönnerabend nähert sich rasant! Wir freuen uns auf euch im Pfar­
reiheim Bruderklaus.
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Guuggenmusig Schlösslifäger

An der Iitrenkete in Kriens und den Fasnachtspartys 
in Horw, Kerns und Littau haben wir die, dieses Jahr 

kurze Vorfasnacht, genutzt, um uns in die richtige Stimmung, für die 
schönsten Tage des Jahres zu bringen. Doch auch neben der Bühne ging 
es noch einmal richtig zur Sache, damit für unseren Gönnerabend am 
3.2.2018 in der Krauerhalle alles bereit ist. Wir freuen uns jetzt schon auf 
einen Abend mit unseren Gönnern, bei dem wir unser neues Sujet für das 
Fasnachtsjahr 2018 vorstellen werden. Für alle kurzentschlossenen, gibt 
es ab 17.00 auch eine Abendkasse.

Chacheler-Musig Chriens

Alle Vorbereitungen sind abgeschlossen und wir freuen uns 
auf die Fasnacht 2017. Unser diesjähriges Motto ist «Moun­
ten Man». Unter diesem Motto sind die Chacheler anzutref­

fen. Am «Rüüdige Samschtig» spielen wir 12.30 auf dem Dorfplatz, 17.30 
und 21.30 auf der Bühne Kirchrain in Kriens. In Luzern sind wir am 
«Schmotzige Donnschtig» 19.00 auf der Bühne Jesuitenplatz und am 
«Güdismäntig» 21.30 auf der Bühne Mühleplatz. Am «Güdismäntig» spie­
len wir 15.00 auf dem Chacheler-Plätzli «Unter der Egg 8» in Luzern.
Wir wünschen allen eine rüüdig schöne Fasnacht. www.chacheler.ch

Musikschule Kriens

Konzerte/Instrumentenparcours
Mi 28. Februar 2018 20.00 Uhr «Minimal-Grooves». Konzert (Leitung: C. 
Schorro), Schappesaal. Di 6. März 2018 19.00 Uhr «Jazzkonzert», Schap­
pesaal (Leitung: A. Valmond). Sa 10. März 2018 Instrumentenparcours, 
Schulhaus Meiersmatt, 09.30 Uhr Musikalische Eröffnung, 10.00–12.30 
Uhr Instrumentenparcours und -Beratung. Mo–Fr 12.–17. März 2018 
Besuchswoche Musikschule für die Eltern und Interessierte. www.musik­
schule-kriens.ch für weitere Infos

GEMEINSCHAF T

Frauen- und Müttergemeinschaft St. Gallus/ 
St. Franziskus/Bruder Klaus

Mittwoch 21.2.2018 Märlitag mit Jolanda Steiner im Gallusheim
Mi. 21.2. Märlitag mit Jolanda Steiner im Gallusheim
10.00-10.30 Uhr für Kinder ab 3 Jahren in Begleitung Erw.
14.00-15.00 Uhr für Kinder ab 5 Jahren in Begleitung Erw.
Kinder Fr. 5.-, Morgenvorstellung Fr 3.–/Erw. MG gratis, NMG Fr 5.–
Am Märlitag wird Jolanda Steiner den Kindern und ihren Begleitpersonen 
ein tolles und spannendes Märchen erzählen. Kommen Sie doch vorbei! 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch. 
Café Horizont – Interkulturelles Frauen-Café
Fr. 23.2., 13.30–15.00 Uhr im Gallus-Treff. Ein Treffpunkt für Frauen 
aller Nationen.
Auskunft: m.senn@krienserfrauen.ch, 041 320 90 51
e.schuermann@krienserfrauen.ch, 041 320 70 54
Comic zeichnen für Kinder ab 9 Jahren
Jonas Brühwiler aus Kriens zeigt Kniffs und Tricks wie ein Comic entsteht. 
Mittwoch, 7.3. 14.00–17.00 Uhr, Zentrum Bruder Klaus. Anmeldung erfor­
derlich. Weitere Auskünfte erteilt Janine Krummenacher, 076 385 00 04

Freie Evangelische Gemeinde Horw/Kriens

Entdecke: Leben, Glaube, Sinn
Alphalive ist eine Serie von 10 interaktiven Treffen über die Basics des 
christlichen Glaubens. Bei Alphalive zählt jede Meinung. Diskussionen 
finden in einer freundlichen, ehrlichen und informellen Atmosphäre statt. 
Alphalive ist kostenlos. Für das Essen wird ein Unkostenbeitrag erhoben.
Deshalb ist Alphalive wirklich für alle, die neugierig sind. Willkommen 
zum Schnuppern am Mo, 19. Februar 2018, 19 Uhr im FEG Begegnungs­
zentrum, Nidfeldstr. 12, Kriens. Infos unter www.feg-kriens.ch oder per­
sönlich bei Markus Wüthrich, 041 3 400 400, markuswuethrich@gmx.net

Gemeinnütziger Frauenverein Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr, Freitag, 18.00–20.00 Uhr
Ein Besuch im Brockenhüsli lohnt sich auf jeden Fall! Auf vier Etagen 
finden Sie Kleinmöbel, Spielsachen, Geschirr, Herren-, Damen- und Kin­
derkleider, Schuhe, Bett- und Tischwäsche, Lampen, Dekoartikel und 
vieles mehr.
Wir suchen: zeitgemässe, saubere Herrenkleider. Wir nehmen ihre Waren 
gerne während den Öffnungszeiten entgegen. Schauen sie doch im Bro­
ckenhüsli vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Kolpingfamilie Kriens 

Freitag, 9. Februar Generalversammlung im Gallus Treff, 
Zeit: 17.00 Uhr. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Donnerstag, 22. Feburar, Kaffeef-Höck im Café Haberma­

cher. Ein beliebter Treffpunkt unserer Mitglieder und Freunde. Wie immer 
ab 09.00 Uhr.

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Adressen zum Thema Integra­
tion? Brauchen Sie Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von 
Formularen? Suchen Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie 
als Migrant/in eine Begleitung für Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkom­
pliziert. Dienstag 10–12 und 13–16 Uhr, Donnerstag 14–18 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05, E-Mail: info@kriensintegriert.ch
Mehr Infos unter: www.kriensintegriert.ch 

Quartierverein Kehrhof

Verzweifelt gesucht … Vorstandsmitglieder!
Infolge Mutationen im Vorstand suchen wir dringend zwei 
neue Gspändli. Wir organisieren das Vereinsjahr an lediglich 
3–4 Sitzungen im Jahr.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann melde dich bitte bei unserer 
Präsidentin, Monika Wirz, Tel. 079 641 50 06. Wir freuen uns auf dich!
Vorstand Quartierverein Kehrhof
Generalversammlung: Freitag, 16. März, 19 Uhr im Zentrum Bruder Klaus

Quartierverein Kuonimatt

�Voranzeige: Generalversammlung 23. März 2018
Am Freitag, 23. März 2018 findet die Generalversammlung des Quartier­
verein Kuonimatt in der Mehrzweckhalle statt. Ab 18.30 Uhr wird ein 
Apéro offeriert, die GV beginnt um 19.00 Uhr. Anschliessend an die 
Versammlung offeriert der Quartierverein ein kleines Nachtessen. Die 
Unterlagen zur GV finden Sie rechtzeitig ca. anfangs März in Ihrem 
Briefkasten. Wir freuen uns darauf, viele Kuonimättlerinnen und Kuoni­
mättler begrüssen zu dürfen. Eine Anmeldung ist erforderlich bei praesi­
dium@kuonimatt.ch oder über www.kuonimatt.ch. 

Quartierverein Obernau

�30. Obernauer Fasnacht am Freitag, 2. Februar 
2018, ab 19.00 Uhr, im Schulhaus Obernau 3

Unter dem Motto «Obernauer Traumschiff» lädt der QV Obernau Jung und 
Alt zur traditionellen 30. Obernauer Fasnacht ein. Für Unterhaltung 
sorgen die Tanzmusik Colorados, die Guggenmusig Chacheler, Einzel­
masken und Böggengruppen. In der Alinghi-Bar legt DJ Roger auf.
Auch dieses Jahr wieder Maskenprämierung mit tollen Preisen.
Vollmasken: Freier Eintritt. Vorreservation für Vereinsmitglieder auf  
www.qv-obernau.ch oder an Doris Raufer, Tel. 041 320 63 23. 
Es können nur Eintritte an anwesende Personen verkauft werden. 
Ab 18 Jahren, mit Ausweiskontrolle.
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Fasnacht splakette 2018

In Luzern zuhause, in der Zentral­
schweiz aktiv, versorgen wir 
Menschen und Unternehmen  
rund um die Uhr. Ob Energie, 
Wasser, Internet oder Beratungen, 
wir bieten vielseitige Lösungen. 
ewl-luzern.ch
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täglich.
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Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Einladung zum Fasnachtsumzug
Kaum im neuen Jahr angekommen, schon steht die Fasnacht 
vor der Tür. Die Wagenbaugruppe ist seit dem 6. Januar 

bereits wieder am Bauen für den Umzug am Güdisdienstag 13.02.18. Mit 
der Startnummer 28 laufen wir dieses Jahr unter dem Motto Insektenfood. 
Lasst euch überraschen. Alle Quartierbewohner, die gerne mitlaufen 
möchten, sind herzlich dazu eingeladen. Treffpunkt 13.40 Uhr beim Um­
zugswagen an der Horwerstrasse. Also auf zur 5. Jahreszeit.
Der Wagenbauchef «Cello» freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Quartierverein Spitzmatt

Fasnacht in der Hohlen Gasse am Rüüdige Samschtig 
Obig

Der Quartierverein Spitzmatt und der Wirt Godi Gärtner freuen sich, am 
Rüüdige Samstig Obig viele Fasnächtler und Gäste begrüssen zu dürfen!
In der Hohlen Gasse wird unter dem Motto «Böögge Olympiade» intrigiert, 
das Gallipaar wird die besten Einzelmasken und Gruppen prämieren und 
musikalische Unterhaltung sorgt für echte Krienser Fasnachtsstimmung!
Wieso nach Südkorea an die Olympiade fahren, wenn die Bööggenolym­
piade im eigenen Dorf losgeht? Wir freuen uns, wenn viele Bööggen und 
Fasnächtler am Rüüdige Samschtig in die Hohle Gasse kommen!
Quartierverein Spitzmatt und Godi Gärtner, Wirt

Naturfreunde Kriens

Veranstaltungen
Dienstag, 20. Februar, Kegelplausch Kegelsporthalle 

Luzern, H. Ineichen, 079 523 19 73
Sonntag, 25. Febr., Winterwanderung Eigenthal H. Meier, 079 574 29 00

Reformierte Kirche Kriens

Gottesdienst mit meiner Musik
Samstag, 17. Februar, 19.30 Uhr. Akustische Gitarre, Mundharmonika und 
eine Stimme, die Gänsehaut erzeugt: Mit seinen Eigenkompositionen 
bewegt und berührt der Singer/Songwriter Marc Rudin (www.touchsoul­
music.ch) seine Zuhörerinnen und Zuhörer. Den diesjährigen Gottesdienst 
zur Einführung in die Passionszeit wird er musikalisch gestalten und so 
die Johanneskirche mit einer ganz besonderen Stimmung erfüllen. Wir 
werden gemeinsam Abendmahl feiern, nachdenken und die Musik auf 
uns wirken lassen. Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst 
und auch zum anschliessenden Apéro!

Senioren-Vereinigung Kriens

Am nächsten Jass- und Spielnachmittag zu dem wir  
Sie herzlich einladen, treffen wir uns am Donnerstag,  
22. Februar 2018 um 14.00 Uhr im Restaurant Hoffmatt. 

Auch Nichtmitglieder sind willkommen zum Jassen, Spielen und Plaudern. 
Wir freuen uns auf Sie.

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Einfaches Dinkelfasten mit Begleitung durch Pfarrer Roman 
Grüter. Orientierungsabend und Abgabe von Hildegard-Fas­
tenprodukten.
Montag, 5. Februar 2018, 18.00 bis 19.00 Uhr

Treffpunkt: Gallustreff, Kriens. Weitere Treffs: für Fastenbegleitung und 
Austausch, 19./21./23. Februar, 18.00 Uhr
Anmeldung: spätestens bis Montag, 29.1.2018
Jahresversammlung des Vereins Hildegard-Kreis Kriens. Anträge sind  
4 Wochen vor der GV an das Leitungsteam zu richten.
Anschliessend gemütliches Beisammensein.
Dienstag, 27. Februar 2018, 19.30 Uhr, Treffpunkt: Gallustreff, Kriens

Kriens 60plus

Wanderwoche in Löwenstein, DE, 25.–31.8.18: Infonach­
mittag am 15.2. um 14.00 im Gallus-Treff, Flyer liegen in 
den Kirchen auf.

Zischtig-Jass: Di, 20.2. um 14.00 Uhr im Zentrum Bruder Klaus
Mittagstisch: Mi, 28.2. um 11.45 Uhr im Gallusheim, Anmeldung bis Mo 
um 10.00 bei A. Käppeli, 041 320 34 52
Fasnachtsnachmittag: Di, 6.2. ab 13.30 im Zentrum Bruder Klaus, Eintritt 
Fr. 10.–, Masken frei
Verbringen Sie einen frohen Nachmittag mit Zvieri, Tanz und Unter­
haltung mit Hansruedi Brun. Höhepunkt ist der Besuch des Gallipaars  
mit Gefolge. Auch jüngere Böögge mit ihren Produktionen sind will­
kommen!

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge im März:
Dienstag, 13. Februar
Erfassungsformular: www.kriens-info.ch/infothek

KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
aufgeben:

www.kriensinfo.ch

Ein Service der  
Brunner Medien AG   
Kriens



...wönscht Euch
s'Wieland Team
vo Kriens!
Sanitäre Anlagen, Planung,  
Reparaturen

Wieland AG   6010 Kriens   Telefon 041 320 22 44   info@wieland-sanitaer.ch   Mehr Infos: www.wieland-sanitaer.ch

E rüüüüdig  
  tolli Fasnacht

Mitglied Gewerbeverband

Fenkernstrasse 2, 6010 Kriens
Phone 041 662 00 20
Mobile 079 312 51 17

Dienstag bis Donnerstag 6.30–22.00 Uhr
Freitag und Samstag     6.30–24.00 Uhr

Warme Küche 11.00–14.00 und 17.30–21.00 Uhr

•  Premium Café und täglich frische Gipfeli
•  Hausgemachte Sandwiches  

und Kuchen
•  Traditionelle thailändische Küche
•  Takeaway

Ihre Gastgeber freuen sich auf Ihren Besuch
June Surber und ihr Team

NEUERÖFFNUNG
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NEU! 450 m2 Verkaufsfl äche

EIFACH E RÜÜDIG 
SCHÖNI FASNACHT.

Geschäftsstelle Kriens 
Gemeindehausstrasse 11 • 6010 Kriens
T 041 322 01 30 • kriens@ckw.ch 
www.ckw.ch
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WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch M
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V E R A N S T A LT U N G E N

DO, 1. Februar	 07.30–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

DO, 1. Februar	 18.30 Uhr	 Liberale Senioren	 Abstimmungsforum, Restaurant Grüene Bode

DO, 1. Februar	 19.00 Uhr	 Liberale Senioren	 Parteiversammlung, Restaurant Grüene Bode

FR, 2. Februar	 19.00–04.00 Uhr	 30. Obernauer Fasnacht	 Motto: «Traumschiff Obernau»,  
			   Schulhaus Obernau 3

DO, 8. Februar		  Schmotzige Donnschtig

DO, 8. Februar	 07.30–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

DO, 8. Februar	 ab 13.30 Uhr	 Fasnacht Zunacher	 Maskenball, Cafeteria Zunacher

FR, 9. Februar	 18.30–22.00 Uhr	 Böögge-Rätschete	 Kulturzentrum «Schappe – das Kulturquadrat»

SA, 10. Februar	 10.30 Uhr	 Rüüdige Samschtig	 Guugger-Messe, Kirche St. Gallus

SA, 10. Februar	 ab 11.00 Uhr	 Rüüdige Samschtig	 Fasnacht auf dem Dorfplatz

MO, 12. Februar		  Güdismäntig

MO, 12. Februar	 ab 13.30 Uhr	 Fasnacht Grossfeld	 Maskenball, Cafeteria Grossfeld

DI, 13. Februar	 ab 14.00 Uhr	 Galli-Zunft	 Fasnachtsumzug

MI, 14. Februar		  Valentinstag/Aschermittwoch

DO, 15. Februar	 07.30–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

DO, 15. Februar	 14.00  Uhr	 Liberale Senioren	 Diskussion zur Gemeindeabstimmung,  
			   Restaurant Hohle Gasse

SO, 18. Februar	 ab 10.00 Uhr	 Fasnachtsverein Pack vo Chriens	 Alti Fasnacht im Stübli

SO, 18. Februar	 ab 11.30 Uhr	 41. Bööggerenne	 Fräkmüntegg

DO, 22. Februar	 07.30–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

DO, 22. Februar	 20.00–23.15 Uhr	 Ur-Musig	 Schweizer Volksmusik vom Feinsten,  
			   Restaurant Obernau

Redaktionsschluss März 2018:  

Dienstag, 13. Februar
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Mitglied

Solarstrom in die eigene Steckdose

250 Wp – 500 Wp (ohne Montage)
– erfüllt alle CH-Normen

 Lautsprecheranlagen (Miete)  
Beschallungen

NEU

Mitglied Gewerbeverband

Mehr Infos:

041 31115 14041 31115 14

Einbauschränke?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch

Aktion gültig im Februar 2018

Rio Getränkemarkt Kriens
Fenkernstrasse 29 | 6010 Kriens
www.rio-getraenke.ch

Wein des Monats Februar

NEU bei Rio

Yecla 6 Meses
Dieter Meier Collection
75cl

Fr.   15.80
statt 19.80



Franz und Robert Schürch
Rengglochstrasse 18
CH-6012 Obernau / Kriens

+41 41 320 84 89
+41 41 320 84 24
www.schuerch-malermeister.ch

Telefon
Telefax

Projekt2  7.6.2011  16:25 Uhr  Seite 1

Aktion gültig im Februar 2018

Monats-Hit Februar

Rio Getränkemarkt Kriens
Fenkernstrasse 29 | 6010 Kriens
www.rio-getraenke.ch

Fr.   6.45
statt 12.90

50%
RABATT ZUM  

KENNEN- 

LERNEN

NEU bei Rio

Fusetea
black ice tea 
Lemon Lemongrass &  
Peach Hibiscus 
6 x 1,5L, Pet

SEIT 1932 – HANDWERK, 
TRADITION UND TRENDS
Josef Hodel AG
Wichlernstrasse 4 | 6010 Kriens | Telefon 041 320 26 23 
info@maler-hodel.ch | maler-hodel.ch

Mitglied Gewerbeverband

Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

www.bag.ch

Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

www.bag.ch

Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

www.bag.ch

Wir unterstützen Sie dabei, hochwertige Drucksachen zu kreieren und 
geschickt mit digitalen Medien zu kombinieren. Beratung, Gestaltung,  
Text und Druck – Sie erhalten alles aus einer Hand. Ihre Botschaft findet 
Anklang und Kriens macht aus anderem bunte Schnitzel. 

Ihr Kontakt: Brigitte Marty, Tel. 041 318 34 73
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Ihre Broschüre liefert  
nur Konfetti?



Gutschein 
für einen Gratis-Aufenthalt  

von 1 Stunde im Zauberwald
 (im Wert von Fr. 2.-) 

 Gültig vom  
27. Januar bis  

28. Februar 2018.
1 Gutschein  

pro Kind.  

KI02

Willkommen 
im magischen 
Zauberwald!

Während die Eltern entspannt einkaufen, 
erleben Kids im Alter von drei bis sieben 
Jahren im Zauberwald märchenhafte  
Momente. Betreut von einem kompetenten 
Team und umgeben von Bäumen, Pilzen 
und Waldbewohnern wartet ein vielfältiges 
Angebot darauf, entdeckt zu werden. Infos 
auf www.laenderpark.ch/kinderparadies

G W Ä R B
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LÄNDERPARK STANS

Ausgelassenes Fasnachtstreiben im Länderpark

pd/ Vom 8. bis 13. Februar 2018 kann sich der Stanser 
Länderpark den grassierenden Fasnachtsviren nicht entzie­
hen und präsentiert auch dieses Jahr wieder ein kunterbuntes 
Programm. Lassen Sie sich anstecken und tauchen Sie ein in 
die mitreissenden Klänge der lokalen Guggenmusiken. Für 
Farbe in lachenden Kindergesichtern sorgt ein professionelles 
Schminkteam.

Man spürt es überall, in der Stadt und auf dem Land – die 
Fasnachtszeit ist im Anmarsch. Wie jedes Jahr kann sich 
auch der Länderpark in Stans diesem starken Virus nicht ent­
ziehen, haut kräftig auf die Pauke und präsentiert sich als Ort 
für lustvolle Begegnungen. Zehn lokale Guggenmusiken las­
sen es mächtig krachen und sorgen während der närrischen 
Tage für ansteckend mitreissenden Sound im Einkaufscenter.

Fasnacht – das ist die Zeit für Grinde, farbenfrohe Kostü­
me und fantasievoll geschminkte Gesichter. Am Schmutzigen 
Donnerstag, Rüüdige Samschtig, Güdismontag und Güdis­
dienstag verwandelt ein professionelles Schminkteam Kinder 
in furchterregende Hexen, abenteuerliche Piraten, lustige 
Clowns, anmutige Dschungelfeen oder fantasievolle Tiere – 
im beliebten Einkaufscenter in Stans erwarten Sie während 
der ausgelassenen Tage viele bunte und schräge Paradies­
vögel. Lassen Sie sich vom kunterbunten Treiben anstecken 
– der Länderpark freut sich auf Sie!

Weitere Informationen zu den Events und allen  
52 Geschäften finden Sie unter www.laenderpark.ch.

Wendolina und ihr professionelles Schminkteam verwandeln 
Kinder im Länderpark gekonnt in farbenprächtige Fabel
wesen, lustige Clowns oder bunte Urwaldbewohner.

Kinderschminkzeiten:
Donnerstag, 8. Februar 2018	 10.00–14.00 Uhr
Samstag, 10. Februar 2018	 10.00–16.00 Uhr
Montag, 12. Februar 2018	 10.00–14.00 Uhr
Dienstag, 13. Februar 2018	 10.00–14.00 Uhr
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JUNE’S THAI  KÜCHE /  CAFÉ FENKERN

Ein guter Mix aus traditionellem Caféhaus und thailändischer Küche

alfr/  Die kleine Krienserin mit thailändischen Wurzeln, wel­
che in Kriens fast so bekannt ist wie die Krienser Maske, hat ihr 
Unternehmen erweitert. Mitte Januar hat June Surber das altbe­
kannte Café Fenkern wiederbelebt. Aus dem beliebten Caféhaus 
hat die Gastronomin ein Lokal mit einem guten Mix kreiert, der 
sowohl Kaffeeliebhaber wie Verehrer thailändischer Küche ent­
spricht. Morgens und nachmittags wird anspruchsvollen Gästen 
Qualitätskaffee vom Feinsten serviert, dazu frische Gipfeli direkt 
aus dem Backofen – und nicht etwa aus der Fabrik. Nachmittags 
gibts Kuchen und Torten vom Konditor oder aus der eigenen 
Backstube. 

Wer June’s Thai Küche vom Wochenmarkt oder von Veran­
staltungen kennt, weiss, dass June Surber und ihr Team immer 
mit Herzblut in der Küche und hinter dem Tresen stehen. Qualität 
und das «echte Thai» sind Garant für den Hochgenuss von thai­
ländischen Speisen, welche täglich frisch zubereitet werden. Mit­
tags und abends also geniessen die Gäste exotische Speisen, zu­
bereitet und serviert von einem zuvorkommenden Team, welches 
die traditionelle Gastfreundschaft im «Land des Lächelns» verin­
nerlicht hat und mit Hingabe pflegt.

Am 8. Januar war es morgens still und besinnlich im besagten 
Lokal. Freunde und Bekannte hatten sich eingefunden, um nach 
thailändischer Tradition das neue Unternehmen mit einer bud­
dhistischen Zeremonie einzusegnen und zu feiern. Buddhistische 
Mönche zelebrierten die Einweihung mit langen, monotonen Ge­
beten. Die überwiegend thailändischen Gästen verfolgten diese 
barfuss und mit gefalteten Händen andächtig mit. Ehrfürchtig 
und emotional wurde mit der Anrufung Buddhas eine erfolgrei­
che und glückliche Zukunft für das neue Gasthaus erbeten, um 
sich mit guter Hoffnung und Zuversicht zu stärken.

Freuen wir uns alle auf ein interessantes, neues kulinarisches 
Angebot in unserer Gemeinde, mitten im Dorf, an der Fenkern­
strasse.

June’s Thai Küche/Café Fenkern
Fenkernstrasse 2, 6010 Kriens
Telefon 041 662 00 20, Mobile 079 312 51 17
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag 6.30–22.00 Uhr, 
Freitag–Samstag 6.30–24.00 Uhr

Mit einer buddhistischen Zeremonie wird das neue Lokal  
eingesegnet.

Die Gäste verfolgen andächtig die Gebete der buddhistischen 
Mönche mit.

Wir freuen uns, Sie neu an der Langsägestrasse 11 in 6010 Kriens begrüssen zu dürfen. 
Gerne zeigen wir Ihnen, wie Sie modernste Unterhaltungselektronik 

elegant in die Wohnlandschaft integrieren können. 
Mitglied Gewerbeverband
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HEGGLI  REISEN WELT WEIT  IM PILATUSMARKT

25 Jahre Heggli Reisen weltweit –  
grosser Jubiläumswettbewerb 2018

pd/ Seit 25 Jahren sorgen die Heggli-Reiseprofis in Kriens bereits für die 
«schönsten Tage des Jahres». Damals eröffnete das erste Reisebüro des Familien­
unternehmens Heggli AG am Lindenplatz in Kriens seine Tore. Heute werden im 
modernen Reisebüro in der Einkaufswelt Pilatusmarkt in Kriens und im Sonnen­
center in Emmenbrücke zahlreiche Ferienträume verwirklicht. 

Schauen Sie das ganze Jahr über bei Heggli Reisen weltweit vorbei, denn 
es lohnt sich. Beim Jubiläumswettbewerb gibt es alle drei Monate tolle Reise­
preise zu gewinnen: Flüge nach Skandinavien, ein Europapark-Wochenende 
mit Übernachtung für die ganze Familie, ein TUI-Reisegutschein oder ein 
Badeferiengutschein von FTI, beide im Wert von je 1000 Franken. Der Haupt­
preis, welcher Ende Jahr verlost wird, ist eine Hotelplan-Reise in den Norden 
im Wert von 2500 Franken. Teilnahmetalons gibt es bei Heggli Reisen welt­
weit im Pilatusmarkt in Kriens und am Sonnenplatz in Emmenbrücke.

Das Heggli-Reiseteam vom Pilatusmarkt feiert 25 Jahre.

Versuchen Sie also Ihr Glück und lassen Sie sich die Gewinnchancen nicht 
entgehen. Zudem zeigen Ihnen die Heggli-Reiseexperten die attraktivsten Ange­
bote für die schönsten Feriendestinationen gerne persönlich. Bis Ende März pro­
fitieren Sie bei vielen Angeboten noch von Frühbucherpreisen für die kommen­
den Frühlings-, Sommer- und Herbstferien. Auf zu Heggli Reisen weltweit – ganz 
nach dem Motto «Ferien erleben»!

Weitere Informationen:
Heggli Reisen weltweit
Pilatusmarkt
6010 Kriens
Telefon 041 318 33 26
www.heggli.com/reisebuero



SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS, TELEFON 041 318 50 05, INFO@AMREIN.CH. WWW.AMREIN.CH
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Mitglied Gewerbeverband


